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6er-Abo für alle!
Für alle, die der Städtischen 
Bühne lebewohl sagen wollen, 
haben wir uns etwas 
Besonderes überlegt: 
Alle unsere Besucher können 
mit dem kleinen Wahlabon-
nement bis zum ende der 
Spielzeit sechs Vorstellungen 
ihrer Wahl besuchen! 

infos unter 06221.5835222 & 
abo@theater.heidelberg.de

Liebe Theaterfreunde,

Sie wissen es bereits: die 
Oper geht in einem halben 
Jahr in das OPERNZELT bei 
der Alten Feuerwache, nah 
am Bahnhof. Und das Schau-
spiel macht das ehemalige 
Schlosskino zum THEATER-
KINO. Weil wir immer wieder 
gefragt werden, wie man 
sich die neuen Spielstätten 
vorstellen kann, werden wir 

am 06.04. um 20.00 Uhr eine 
Informationsveranstaltung 
bei freiem Eintritt auf der 
Städtischen Bühne machen. 
Darüber hinaus machen wir 
Sie in Kürze im Kassenfoyer 
und im unteren alten Foyer 
durch Bilder und Texte mit 
den neuen Orten vertraut. 
Schauen Sie sich den Aufbau 
des OPERNZELTS in den 
nächsten Wochen einmal vor 
Ort an – es ist aufregend, zu 
sehen, wie die stützenfreie 
Zeltkuppel entsteht. Immer-
hin hat sie einen größeren 
Durchmesser als die Hagia 
Sophia oder die St. Pauls 
Kathedrale. 

So, wie Sie auf die neuen Ge-
bäude gespannt sind, sind Sie 
bestimmt auch neugierig auf 

unseren neuen Operndirektor 
Joscha Schaback. Er kommt 
aus Kiel zu uns, hatte seinen 
Berufseinsteig bei Gerard 
Mortier bei der Ruhrtriennale 
und bringt viele neue Ideen 
mit nach Heidelberg. Soviel 
sei bereits verraten: Wir wer-
den das neue OPERNZELT 
mit der Zauberflöte unter dem 
Dirigat von Cornelius Meister 
eröffnen. Herr Schaback tritt 
sein Amt im Sommer an, ist 
aber schon jetzt engagiert bei 
der Vorbereitung. 

Bereits mit Beginn des 
Monats März verstärkt uns 
ein neuer, junger Operndra-
maturg: Heiko Voss, der, nach 
einem Studium an der Lud-
wig-Maximilians-Universität 
in München und Praxis-

Über uns
Oper
Der Bajazzo / Goyescas
lang anhaltender Applaus des 
begeisterten publikums belohnte 
am Schluss das ensemble, den 
Dirigenten und das Orchester, 
aber auch das gesamte Team der 
inszenierung! Großartig Gabriel 
Urrutia Benet als Tonio, der den 
herrlichen prolog mit seiner 
wandlungsfähigen Baritonstim-
me so ausdrucksstark sang, dass 
das publikum ihn mit Bravorufen 
überschüttete.
Regisseur Aron Stiehl inszenierte 
dieses Opernjuwel voller präch-
tiger Melodien und leidenschaft-

sdfasdfasdfaddsaettkiklufdfghsdawqrfkjgderhjfpüertkrjl.dlfkgüsajtrwl.ik3reikxdmvülnjsdslüaärgjdlslsd sdfasdfasdfaddsaettkiklufdfghsdawqrfkjgderhjfpüertkrjl.dlfkgüsajtrwl.

licher emotionalität als Ritual. 
Ausgezeichnet agierte das Sän-
gerensemble. Der neue Merker

Bravouröse ensembleleistung. 
RNZ

SchAuSpiel 
liv Stein 
Nino haratischwili führte bei der 
Umsetzung des eingereichten 
Stücks selbst Regie und bewies, 
dass sie zu Recht als eines der 
größten schriftstellerischen 
Nachwuchstalente des deut-
schen Sprechtheaters bezeichnet 
wird. dpa

Mit großem Beifall und Bravo-
Rufen ist die Uraufführung des 

Theaterstücks der 26-jährigen 
deutsch-georgischen Regisseurin 
Nino haratischwili am Theater 
in heidelberg gefeiert worden. 
heilbronner Stimme

Simone Mende in der Titelpar-
tie und Monika Wiedemer als 
Klavierschülerin spielen perfekt 
auf der Gefühlsklaviatur ihrer 
Figuren. RNZ

Krieg
Nach der heidelberger premie-
re allerdings möchte man am 
liebsten „Mensch Goetz!“ rufen 
und fragen: „Warum schreibst 
Du eigentlich nicht mehr fürs 
Theater?“ 
Marc Becker hat einfach ein 

Gespür für Rhythmus und sorgt 
dafür, dass das heidelberger 
ensemble sich auf hohem Niveau 
mit herrn Goetz entspannt. 
Die Rheinpfalz

heidelbergs Schauspieler (Frank 
Wiegard, Florian hertweck, Ben-
jamin hille, Jennifer Sabel, Nata-
nael lienhard, paul Grill, Maria 
prüstel, heiner Junghans oder 
Klaus cofalka-Adami) machen 
das glänzend. Virtuos beherr-
schen sie diesen Krieg der Rede, 
seinen musikalischen Rhythmus. 
Mannheimer Morgen

winter in SchwetzinGen
händel & haydn
händel und haydn vom Feinsten

Jana Kurucová und Tenor emilio 
pons – die Stars der heidelber-
ger Oper – sangen hinreißend 
koloraturgewandt, sicher und 
feurig. RNZ

Jean Japart 
Meister des Fricassées
ein wunderbarer Winterabend in 
Schwetzingen. RNZ

zwinGer3 
tabula rasa
liebreiz und Aufmüpfigkeit hal-
ten sich in diesem höchst über-
zeugenden Körpertheater-Solo 
die Waage und die Schauspie-
lerin reizt dieses Spannungsfeld 
ebenso genüsslich wie verblüf-
fend aus. RNZ

israel-partnerschaft 

Fokus europa heidelberg im Barock
neue 
Öffnungszeiten
Ab März sind die Theaterkasse 
und das Abobüro länger für Sie 
geöffnet: 

Samstags von 12.00-18.30 Uhr

Die Fachjury der Kulturstiftung 
des Bundes hat entschieden, das 
heidelberger Theater nach DAS 
NeUe WUNDeRhORN erneut 
mit einer projektförderung 
auszuzeichnen. Ziel des Fonds 
ist es, internationalen Theater-
austausch zu ermöglichen. im 
projekt „Familienbande“ werden 

israelis und Deutsche am Teatron 
Beit lessin Tel Aviv – dem zweit-
größten Theater israels – und 
am heidelberger Theater sechs 
projekte erarbeiten. Zum Auftakt 
wird die israelische performance-
Gruppe „public Movement“ die 
heidelberger an öffentlichen 
plätzen zum Tanzen bringen. Aus 

180 Theaterschaffende aus 14 
ländern diskutierten bei der 
Jahreskonferenz der dg über 
das europäische Theater der 
Gegenwart. intendant peter 
Spuhler wurde einstimmig erneut 
als Vorsitzender gewählt.

Weitere informationen finden 
Sie auf der homepage www.dra-
maturgische-gesellschaft.de

dem Fonds „Wanderlust“ fördert 
die Kulturstiftung des Bundes in 
dieser Runde insgesamt 14 pro-
jekte, davon allein 5 in Baden-
Württemberg. www.kulturstif-
tung-bund.de/wanderlust

Am 15.03. wird die neue Sonder-
ausstellung des Kurpfälzischen 
Museums mit einem Festakt im 
Theater eröffnet. „heidelberg im 
Barock“ heißt die mit leihgaben 
zahlreicher Museen unterstützte 
kulturhistorische Ausstellung. 

Zur eröffnung spricht Dr. Bettina 
Baumgärtel zum Thema „ein 
,goldenes Zeitalter' in Düssel-
dorf? Die Sammelleidenschaft 
des Kurfürsten Johann Wilhelm 

von der pfalz“. es musiziert unser 
Barock-Spezialensemble quar-
tetto senza misura, das bereits 
in unserem „1. Kammerkonzert“ 
mit Musik von Bach und Uccelini 
für Begeisterung sorgte. Der 
eintritt ist frei, jeder ist herzlich 
willkommen.

heidelberg im Barock
15.03., 11.00
Städtische Bühne

unicArD 
Mit unserer UNicARD à 39,- € 
können Studenten sich sechs 
Vorstellungen ihrer Wahl 
ansehen.

infos unter 06221.5835222 & 
abo@theater.heidelberg.de

JunGeS ABO
Du bist Schüler, Wehr- oder 
Zivildienstleistender und willst 
das Theater kennenlernen? 
Besuche sechs Vorstellungen 
Deiner Wahl für 39,- €. 

einsteigen lohnt sich jederzeit!

erfahrungen u. a. an der Stutt-
garter Staatsoper, bei uns ein 
Erstengagement antritt wird. 
Herzlich willkommen! Er 
ersetzt Uli Volz, von dem wir 
uns dankend verabschieden. 
Uli Volz ist vielen Heidelber-
gern als Dramaturg des NEU-
EN WUNDERHORNS vertraut 
und hat in den vergangenen 
eineinhalb Jahren zahlreiche 
Opernproduktionen betreut 
– zuletzt den Doppelabend 
Der Bajazzo / Goyescas, 
dessen Premiere von den 
Zuschauern begeistert aufge-
nommen wurde. 

Freuen Sie sich auf viele schö-
ne Vorstellungen im März, 

Ihr  
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Zwischen Himmel und Hölle

Benjamin Britten

Zu ihrer betörenden Klang-
wirkung findet Benjamin 
Brittens Kirchenoper Die 
Jünglinge im Feuerofen am 
besten im Kirchenraum. Aus 
diesem Grund verlässt die 
Oper auch in dieser Spielzeit 
wieder ihre angestammte 
Bühne und begibt sich in die 

rem das alttestamentarische 
Buch Daniel berichtet. Diesem 
Buch ist auch die Geschichte 
von den drei jungen Begleitern 
Daniels entnommen, die sich 
weigern, das babylonische 
Götzenbild anzubeten, und 
daraufhin in einen Feuerofen 
geworfen werden. Doch 
Ananias, Misael und Azarias 
halten auch in der Feuerprobe 
an ihrem Gott fest und ver-
suchen auf diese Weise nicht 
nur, ihren Glauben zu bewah-
ren, sondern sich auch ihre 
Identität zu erhalten. Noch in 
den Flammen preisen sie ihren 
Gott und erfahren aufgrund 
ihrer Standhaftigkeit schluss-
endlich ein Wunder erfahren.

Das kleine Instrumentalensem-
ble wird durch die Altposau-
ne und eine babylonische 
Trommel ergänzt. So werden 
Instrumente hinzugewonnen, 
die die klangliche Gestalt der 
Oper prägen und dem Werk 
zusätzliche Farbnuancen hin-
zufügen, die die Schönheit der 
Musiksprache weiter steigern.

Britten erschließt sich in sei-
nem Spätwerk neue Aus-
drucksfelder, die den Interpre-
ten eine besondere Freiheit in 
der Umsetzung gewähren. 
Die Dirigentin Joana Mallwitz 
und das Regieteam um Tobias 
Heyder nutzen diese Freiheit, 
indem sie auf die untergrün-
digen Aussagen der Musik 
achten und gemeinsam mit 
dem kleinen Vokal- und Instru-
mentalensemble die verdeck-
ten Spannungen der Parabel 
aufzudecken versuchen.

Die Jünglinge im Feuerofen
Kirchenoper von 
Benjamin Britten 
in deutscher Sprache

Musikalische leitung Joana 
Mallwitz, Regie Tobias heyder, 
Bühne und Kostüm Didi Müller, 
chorleitung Jan Schweiger, 
Dramaturgie heiko Voss
Mit Alejandro Armenta, 
Sebastian Geyer, Aaron Judisch, 
Winfried Mikus, Reiner Scheerer, 
Gabriel Urrutia Benet, dem phil-
harmonischen Orchester, dem 
Opernchor & den Knabenso-
listen der „Young Vocals“ aus 
eppelheim

premiere 13.03., 20.00,
Johanneskirche neuenheim
nur zwei Vorstellungen!
20. & 22.03., 20.00, 
ca. 1 ½ Std. 

Die Jünglinge im Feuerofen in der Johanneskirche in Neuenheim

Anfahrt Johanneskirche
Sie erreichen die Kirche mit 
den Straßenbahnlinien 5 & 23 
(haltestelle Kußmaulstraße), 
oder der Buslinie 31 (haltestelle 
lutherstraße). Die Kirche liegt 
an der ecke der handschuhshei-
mer landstraße / lutherstraße.

Der britische Komponist Benja-
min Britten wurde 1913 geboren 
und erhielt seine musikalische 
Ausbildung in england, bevor 
der pazifist infolge des Zweiten 
Weltkrieges für einige Jahre 
nach Amerika auswanderte, 
wo die Konzeption seiner Oper 
„peter Grimes“ entstand. Zurück 
in seiner heimat, komponierte 
er den Text und erreichte nach 
der Uraufführung von 1945 mit 
einem Schlag eine Bekanntheit, 
die weit über england hinaus-
reichte. Weitere Opernkompo-
sitionen wie „Billy Budd“ und 
„A Midsummer Night‘s Dream“ 
vermehrten seinen Ruhm auf 
dem Gebiet der Oper, bevor er 
sich den Kirchenopern zuwandte. 
Die Opern „Owen Wingrave“ und 
„Death in Venice“ stehen am 
ende seines Oeuvres. 1976 starb 
der Komponist in Aldeburgh.

Der einsame wanderer
Sebastian Geyer singt Schuberts „winterreise“

Sebastian Geyer verkörpert mit 
seinem warm timbrierten Bariton 
brilliant die große innerlichkeit 
von Schuberts „Winterreise“. 
Schon mehrfach riss der Aus-
nahmesänger sein publikum in 
heidelberg mit diesem programm 
zu wahrhaften Begeisterungs-
stürmen hin. Wie schon in der 
vergangenen Spielzeit wird ihn am Sebastian Geyer

Benjamin Britten

hier erfahren Sie aus erster hand 
mehr über die hintergründe zu 
den beiden inszenierungen sowie 
über die Musik von Granados' 
„Goyescas“ und leoncavallos 
„Bajazzo“. Auch zu Benjamin 
Brittens nur selten gespielter 
Kirchenoper „Die Jünglinge im 
Feuerofen“ findet ein vhs-Thea-
terkurs statt.

vhs-theaterwerkstatt
hintergründe zu den 
inszenierungen 

03.03. vhs-theaterwerkstatt 
zu „Der Bajazzo“ / „Goyescas“  
25.03. vhs-theaterwerkstatt
zu „Die Jünglinge im Feuerofen" 
20.00 friedrich5
infos unter 06221.911911

inszenierungseinblicke

liederabend
Schuberts „winterreise“ 
Sebastian Geyer, Bariton
cornelius Meister, Klavier

03.03., 20.00, Städtische 
Bühne, ca. 1 ½ Std.

Klavier unser Generalmusikdirek-
tor, cornelius Meister, begleiten.

evangelische Johanneskirche 
in Neuenheim, die als außer-
gewöhnlicher Aufführungsort 
gewonnen werden konnte. 

Die Jünglinge im Feuero-
fen ist die zweite von drei 
Kirchenopern, die Benjamin 
Britten im Jahr 1966 für sein 

eigenes Sommerfestival in 
Aldeburgh geschrieben hat 
und die noch im selben Jahr in 
der Orford Church in Suffolk 
uraufgeführt wurde. 
Sie handelt von der Gefangen-
schaft der Juden in Babylonien 
im sechsten Jahrhundert vor 
Christus, von der unter ande-
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Ich vermisse den deutschen Wald ...

Was haben Angela Merkel, 
Jopi Heesters, Uschi Glas, 
Helmut Kohl und Oliver Kahn 
gemein? Sie sind Ikonen der 
deutschen Medienwelt und  
lassen 60 Jahre Bundesrepub-
lik, 20 Jahre Mauerfall und 
ein halbes Jahr Finanzkrise 
Revue passieren. Patrick 
Wengenroth, der Erfinder des 
Boulevard-Show-Formats 
Planet Porno, lässt sie und 
viele andere in der kleinen 
Kneipe in unserer Straße 
aufeinandertreffen. Mit dabei 
sind auch Beckmann und 
seine Gäste - der folgende 
Dialog stammt aus seiner 
TV-Talkshow und führt in 
die Welt von Deutschland 
Porno Total ein:

Reinhold Beckmann: 
Herzlich willkommen 
Ihnen zu Hause, freu mich 
sehr, dass Sie da sind und 
freu mich sehr, dass die 
Runde komplett ist, schönen 
guten Abend alle miteinander. 
Also, wir haben eine neue 
Situation: Es ist eine Patrio-
tismusdebatte ausgebrochen, 
wir alle sollen wieder unser 
Land lieben. Warum?

Matthias Matussek: Also, 
bei mir ist es keine plötzliche 
Sache, muss ich dazu sagen, 
aber nachdem wir jahrzehn-
telang äh, im Grunde genom-

„Deutschland Porno Total“ lauscht in die mediale Wirklichkeit

echt irre!
hand aufs herz – sind wir nicht 
alle ein bisschen irre? 
Doch so schräg und verrückt 
genial haben Sie den alltäglichen 
Wahnsinn bestimmt noch nicht 
erlebt. Basierend auf acht Szenen 
des Stückes „Mr. pilks irrenhaus“ 
von Ken campbell haben neun 
laienschauspieler der generations-
übergreifenden Theatergruppe 
„lebenslinie“ ein eigenes Stück 
entwickelt. in acht unabhängigen 
episoden wird in „irrungen“ der 
Alltag zur irrenanstalt und die 
Wirklichkeit zur Scheinwelt. Die 
Theatergruppe des heidelberger 
Theaters, die im April ihren 1. 
Geburtstag feiert, zeigt uns an 
diesem Abend mit viel Witz und 
Spielfreude, wie nah Genie und 
Wahnsinn beieinander liegen. 
Also kommen Sie ins friedrich5 
und reisen Sie mit uns in eine 
Welt, wo jeder Mann und jede 
Frau ein huhn sein kann!

irrungen

Mit Damaris Bosler, heidi 
enkler, Jenny herzog, Ruth 
porzelt, Sarah Rothfuß, Ulrike 
Schmutz, hanna Voget; Markus 
Kleckers, Winfried Schmutz
leitung Sarit Streicher
Assistenz erik Fietz

30. & 31.03., 20.00, 
friedrich5, eintritt frei!
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Sex on the friedrich5 ?
Frau Grubach und Fräulein 
Bürstner aus Kafkas „process“ 
haben sich selbständig gemacht. 
Zum Frühlingsanfang laden sie 
ihr publikum zu einem Warm-up 
der Gefühle ein. 

carla Weingarten und Sigrid 
Meßner aus dem ensemble des 
zwinger3 führen durch den 
koketten Abend mit Gedichten, 
liedern, Spielen und livemusik 
am Klavier.

Öffnen Sie ihr herz und lassen 
Sie sich bei diesem einmaligen 
late Night-programm mit einer 
performance voller Sinnlichkeit 
beglücken. liebe, Triebe und hie-
be exklusiv für einsame herzen, 
frisch Verliebte, ewig Suchende 
und Unersättliche. lassen Sie 
den Frühling in ihr herz, denn 
diesen erwarten wir doch alle 
schon mit Sehnsucht!

Komm vögeln wir zusammen

Mit Sigrid Meßner & 
carla Weingarten

20.03., 22.00, 
friedrich5, eintritt frei!

warten.de
ein tanzprojekt

Mit Sabrina erdrich, Sabine 
ernst, Katharina Gall, Anja 
holzinger, Kerstin Janalik; Frank 
Guth, peter huhn, Mario Kap-
penstein
 
14.03., 20.00, ca. 50 Min., 
keine pause, friedrich5,
eintritt frei!

warten auf ...
... eine grüne Ampel, den besten 
Freund, ein prüfungsergebnis, die 
große liebe ... Die Zeit dehnt sich 
endlos, wenn wir uns auf etwas 
freuen und rast, wenn wir die 
Zukunft fürchten. Das Tanzprojekt 
„warteN.de“ der freien heidelber-
ger Gruppe „die_tanzgruppe[hd]“ 
setzt sich choreographisch mit 
Freude und Angst, Wut und panik 
auseinander, die sich an erwar-
tungen knüpfen. 

men die Haltung hatten „Nie 
wieder Deutschland“, gibt’s 
jetzt ’ne Art von positiver 
Identifikation. Is auch mal 
ganz schön.

Alice Schwarzer: Also, ich 
habe bei meinem langen 
Leben in Frankreich gelernt, 
dass ich ... aus dem Rheinland 

komme und 
finde, dass 
die Franzosen 

„l
eb

en
sl

in
ie

“

Deutschland porno total
Uraufführung

Realisation patrick Wengenroth,
Musikalische leitung philipp 
Vandré, Bühne & Kostüme 
Anja Koch, Dramaturgie 
Thomas Spieckermann,
Mit Simone Mende, Antonia 
Mohr, Maria prüstel, Monika 
Wiedemer; Klaus cofalka-Ada-
mi, Florian hertweck, heiner 
Junghans, patrick Wengenroth, 
Frank Wiegard; philipp Vandré

premiere *07.03., 20.00, 
ca. 1 ½ Std., keine pause, 
zwinger1
weitere Vorstellungen: 
14. & 25.03.

viele hier am Tisch teilen. Also 
Til, lange in Amerika gewesen?

Til Schweiger: Was ich 
entdeckt hab, is’, wie schön 
Deutschland is' aus Amerika, 
weil in Kalifornien da is' mir 
dann aufgefallen, wie sehr ich 
den deutschen Wald vermisse 
unter anderem.

Gregor Gysi: Ich werd’ Ihnen 
mal was schildern. Ich war 

auf'm Parteitag der 
französischen KP. 
Und zum Schluss 
ließen die zehn 

Sachen hochleben 
- also den 

ein bisschen schnell plappern 
und wir haben diese Seele 
und Nebel und Schwarzbrot 
und Leberwurst und so.

Reinhold Beckmann: Das 
Irre daran ist, dass man 
erstmal nach draußen gehen 
muss, um das 
wertzuschät-
zen. Also 
das ist ja 
das, was 

Weltfrieden, die Internationale 
- und der letzte Satz war „Vive 
la France“. Und dann stand 
der Saal und tobte. Da hab 
mir überlegt, also wenn ick 
’n Parteitag mit dem Satz be-
ende: „Es lebe Deutschland“ 
hab ich wahrscheinlich kaum 
noch in der CDU ’ne Chance, 
geschweige denn woanders.

Reinhold Beckmann: Der 
eine Aspekt, lasst uns den 
nicht verlieren, weil der ist 
doch ganz wichtig zu sagen, 
wir tragen so’n Rucksack der 
Schuld hinten drauf. Und jetzt 
sollen wir diesen Rucksack 
erleichtern?
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I’ll put mein Life auf just one card ... 

Nach den Rosenkriegen 
wünscht sich das England des 
15. Jhs eine befriedete Zeit. 
Eduard IV. ist an der Macht 
und alle Feinde besiegt. Ihm 
den Thron neidend, intrigie-
ren nun seine Brüder, allen 
voran Richard, gegen den 
König. Nach dem Bürgerkrieg 
beginnt der innerfamiliäre 
Kampf.
Heidelbergs Hausregisseur 
Sebastian Schug setzt sich 
in dieser Spielzeit mit Shakes-
peares Tragödie Richard III. 
auseinander. 

In seinen Königsdramen 
gestaltet Shakespeare hun-

dert entscheidende Jahre 
englischer Geschichte im 
Übergang vom Feudalismus 
zur Neuzeit. Er zeigt, wie sich 
der Feudaladel als unfähig 
erweist, die Nation zu führen 
und somit das Gemetzel der 
„Rosenkriege“ beginnt, in 
denen sich die Anhänger der 
Fraktion York und Lancaster 
gegenseitig abschlachten. 
Die Rosenkriege stürzen 
England in der zweiten Hälfte 
des 15. Jhs in ein Regierungs-
chaos. Doch dann geht der 
Sieg an die Familie York mit 
Eduard IV. an der Spitze. Aber 
seine Regierungszeit währt 
nicht lang, denn schon greift 
Richard nach der Krone.
 
Verfluchte Tage von Gezänk 
und Zwietracht – Wie viele 
eurer hab ich schon gesehn,
Mit Siegern jauchzend, dann 
um Tote trauernd!
Und jetzt, da meine Söhne 
endlich thronen,
Und alle Feinde – innen, 
außen – sind besiegt –
Jetzt führn sie Kriege mit 
dem neuen Gegner: Sich 
selbst, Kind gegen Kind, Blut 
gegen Blut.

Bei den Salzburger Festspie-
len 1999 hatte Luk Percevals 
und Tom Lanoyes Bear-
beitung der Königsdramen 
Shakespeares unter dem Titel 
Schlachten! die deutschspra-
chige Erstaufführung. In de-
ren letzten Teil wird Richard 

Dirty rich
Modderfocker der Dritte
nach Shakespeares „Richard iii.“
von Tom lanoye & 
luk perceval
Deutsch von Rainer Kersten

Regie Sebastian Schug,
Bühne christian Kiehl,
Kostüme Geraldine Arnold,
Musik & Bandleader 
christian linder,
Dramaturgie Katrin Breschke
Mit Ute Baggeröhr, Jennifer 
Sabel, Ronald Funke, paul Grill, 
Benjamin hille, Natanaël lien-
hard, Daniel Stock & Band

premiere *27.03., 20.00, 
ca. 2 Std., keine pause, 
Städtische Bühne
weitere Vorstellungen: 
01.04., 08.04., 23.04.

„Richard III.“ im Sprachgemetzel

wo 
wallenstein isst
250 Jahre Schiller! Den Geburts-
tag des großen Dramatikers 
begehen wir mit einer ganz 
besonderen inszenierung von 
„Wallenstein" in der Regie von 
Martin Nimz. Nicht nur werden 
wir alle Teile der Trilogie zeigen, 
darunter das selten aufgeführte 
Stück „Wallensteins lager”. Viel-
mehr spielen wir auch an einem 
außergewöhnlichen Ort! 

Schauplatz des ersten Teils wird 
„Goldene Rose“ in Kirchheim 
sein. Das Ristorante, mit sehr 
guter italienischer Küche, verfügt 
über einen alten Festsaal, der wie 
geschaffen ist für die Aufführung 
eines deutschen Klassikers. 
premiere: 23.05. Achtung: be-
grenzte platzzahl, Tickets gibt 
es ab 09.04. – Abonnenten ab 
04.04. – an der Theaterkasse!

III. zu  Dirty Rich Modderfo-
cker der Dritte.

Die Aggressionen der Kriegs-
zeit werden auf die nächsten 
Familienangehörigen umge-
lenkt bis es kein Gegenüber 
mehr gibt. Die vollkommene 
Selbstdestruktion, ein Kampf 
mit sich und ein Kampf mit 
und um die Sprache bleiben. 
In Dirty Rich gibt es eine 
Vermischung von deutscher 
und englischer Sprache. 
Die Personen der neuen 
Generation, wie Rich(ard), 
seine Brüder und Anhän-
ger sprechen ein neuzeit-
liches, derbes Gemisch 
aus Englisch und Deutsch. 
Königin Elisabeth, die 
Mutter Herzogin von 
York oder die alte Fürstin 
Margaretha di Napoli 
dagegen, Repräsentan-
ten einer vergangen 
Zeit, sprechen wohlklin-
gendes Deutsch.

Dirty Rich ist ein 
Stück über Verführung 
und über das zerstörte 
Selbst seiner Hauptfi-
gur. In einem Moment kann 
Richard „Ich liebe dich“ sagen  
und im nächsten der Gelieb-
ten bereits die Pest an den 
Hals wünschen. 

In unserer Inszenierung bei 
der - wie bei Shakespeare 
- auch Männer als Frauen 
auftreten, geht es um die Lust 

an der Macht 
und die mit ihr verbundenen 
Einsamkeit. Ein ganz heutiger 
Shakespeare begegnet uns.

Begleitet durch eine Band, mit 
dem für das Heidelberger Pu-
blikum aus Wild Roses oder 
Rocky Horror Picture Show 
wohl bekannten Christian 

Linder an der Spitze, präsen-
tiert sich Rich als Entertainer 
seiner Zeit. Er spielt ein Lied 
vom Tod, denn: 
One thing I‘ll teach the world 
– kost keinen Schilling – 
There is tremendous poetry 
in killing.

neue Gesprächsreihe „Kampf um Frieden“
Von politischem widerstand und der zukunft der Demokratie

bewahrt man ihn? Wie organi-
siert man dauerhaft ein friedli-
ches Zusammenleben?
 
Die Demokratie ist alt und doch 
auch ganz jung. Sie stammt aus 
dem antiken Griechenland, in 

Deut-
schland 
wurde sie 

erst in der 
Weimarer Re-

publik eingeführt 
und nach 15 Jahren 

wieder aufgegeben. im 
gegenwärtigen Deut-
schland existiert sie seit 

60, in den „neuen ländern“ 
seit 20 Jahren – historisch 

gesehen ein Wimpernschlag. 
Gleichzeitig fordert der Westen 

ihre einführung weltweit ein. 

Grund genug, einmal nach dem 
Zustand und der Universalität 
dieser Staatsform zu fragen. ist 
die Demokratie die bestmögliche 
Gesellschaftsform? entwickelt 
sie sich und wenn ja in welche 
Richtung? Braucht sie als ein 

Korrektiv Widerstand? Wodurch 
unterscheiden sich Demokratien 
in anderen westlichen ländern?

Gesprächsreihe 
„Kampf um Frieden 1“

Gäste 
Dieter Fuchs, professor an der 
Universität Stuttgart und leiter 
der Abteilung für empirische 
Demokratieforschung
Jakob J. Köllhofer, Direktor des 
Deutsch-Amerikanischen insti-
tuts (DAi) in heidelberg

Moderation 
Thomas Spieckermann

25.03., ca. 1 ½ Std., 
Städtische Bühne

Schauspiel

Unter dem Titel „Kampf 
um Frieden“ beginnt 
eine neue Gesprächsreihe, 
die die Themen aus dieser 
Spielzeit diskutiert. An drei 
Abenden werden jeweils zwei 
fachkundige Gäste mit einem 
Moderator ins Gespräch kom-
men, um dem publikum einen 
anregenden Gedankenaustausch 
zu bieten.

Georg Büchners „Dantons Tod“ 
blickt in die Zeit der Schreckens-
herrschaft während der Französi-
schen Revolution. Rainald Goetz' 
„Krieg“ verortet sich im Deut-
schen herbst 1977 ebenso wie in 
der Zeit der Nazi-herrschaft. 
in den „Nibelungen“ sehen 
wir ganze Reiche untergehen. 
Beispiele für Kampf um Frieden. 
Doch ist der Friede erreicht, wie 



Karten & Infos im Internet – www.theater.heidelberg.de

Volksbühnen-Vorstellungen
VB-S = Montag   VB-TS = Montag Schauspiel
VB-L = Dienstag   VB-ML = Dienstag musikalisch   VB-DL = Dienstag Schauspiel    
VB-Y = Donnerstag   VB-MY = Donnerstag musikalisch   VB-DY = Donnerstag Schauspiel

= Sanierungsveranstaltung = Veranstaltung für Mitglieder
   des Freundeskreises

= Samstag / Sonntag / FeiertagF = Premiere

Theater-Vorstellungen
W = Wahlabonnement    P = Premierenwahl-AbonnementVB-P = Freitag   VB-MP = Freitag musikalisch 

VB-N = Sonntag Nachmittag
VB-Z = Wahlabonnement 1./2. Kategorie Volksbühne     

Theater und Philharmonisches Orchester
der Stadt Heidelberg

          06_ 08

16. Di.
19.00-23.00 Karten an der Abendkasse

TANGODESEOS 
im goldenen Saal zwinger1 
Practica & Milonga
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18. Do.
18.00
Offene Probe 
für Pädagogen zu Picknick im Felde
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21. So

     14.00-17.00 Theaterzelt auf der
Neckarwiese G ab 4
Weltkindertag –
zwinger3-Aktionen
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22. Mo

18.45-21.15 Foyer 
Freundeskreis-Probe 
zu Die Nibelungen
Anmeldung unter 06202.77991 
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23. Di

     19.00-19.55 Premiere G ab 12
Picknick im Felde 
von Fernando Arrabal 
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25. Do

        16.30-17.15 Stadtbücherei 
Eintritt frei!
Lesezeit 7
Schauspieler & ihre Lieblingstexte 
mit Simone Mende 

ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkejpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkeidsflfljpidsflkeidltdbjgvboflanjofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeof ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeoflj

 
26. Fr

19.30- ca. 22.45 Premiere 
Premierenabonnement Schauspiel, P

Die Nibelungen 
Schauspiel von Friedrich Hebbel 

    18.00-19.30 
Offene Probe 
für Pädagogen zu SeeLandLuft
Anmeldung unter 06221.5835500
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27. Sa

11.00-17.00 Eintritt frei!
Offene Türen
beim „Heidelberger Herbst“
Ausschnitte aus unserem Programm & 
Kostümversteigerung

  20.00- ca. 21.45 Premiere 
Uraufführung 
Herr Lehmann 
nach dem Roman von Sven Regener
Heidelberger Fassung  
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28. So

11.00- ca. 12.00 Eintritt frei!
Matinee zu „Titus“
Das Regieteam & unser Generalmusik-
direktor Cornelius Meister geben 
Auskunft

    15.00-15.35 Premiere G von 2-5
Uraufführung SeeLandLuft 
von Annette Büschelberger 
Eine Entdeckungsreise 

20.00- ca. 22.30 Peterskirche   W
1. Bachchor-Konzert 
Felix Mendelssohn Bartholdy
Elias op. 70
Dirigent Christian Kabitz 
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29. Mo

  20.30- ca. 22.30 Eintritt frei!
Nachtgestalten
Musik-Sprache, Sprach-Musik

  17.00-20.00 
Harmonie-Lux-Kinocenter
Infotreffen Club3
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30. Di

19.00 Werk-Einführung
19.30- ca. 22.45  VB-L, VB-DL, VB-Z / W

Die Nibelungen
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01. Mi

  20.00-21.30 
vhs Theaterwerkstatt 
Die Nibelungen

20.00-21.30 Wiederaufnahme  W
Verzeihung Ihr Alten, 
wo finde ich Zeit, Liebe 
und ansteckenden 
Irrsinn?
Schauspiel von Christian Lollike 
Eine Koproduktion mit dem 
Maxim Gorki Theater Berlin 
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02. Do

21.30-22.45 Wiederaufnahme  W
Kitsch & Crime 

Ein Mixtape für Bonnie & Clyde 
Love- & Rocksongs gesungen von 
Alexander Peutz 

20.00-21.15  W
Wie jetzt Liebe?! 
von Christin Rasse
Benefi zgastspiel der Nibelungenhorde 
Worms 
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03. Fr

19.30- ca. 22.15 Premiere
Premierenabonnement Oper, P

Titus 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart 
Italienische Sprache, deutsche Übertitel 

  20.00- ca. 21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann 
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04. Sa

19.30-22.15 Wiederaufnahme
Abonnement Samstag, W

Was ihr wollt 
Komödie von William Shakespeare 

    10.30-12.30 G von 5-10
Kinder-Workshop 
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05. So

19.30- ca. 21.00  W
Memories of 
child soldiers 
Gastspiel der Burundi Dance Company 

  20.00-21.10 Wiederaufnahme  W
Die fetten Jahre 
sind vorbei 
Schauspiel nach Hans Weingartner 

15.00-15.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
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06. Mo

20.00-22.00 Wiederaufnahme  W
Die Räuber 
– Neue Fassung! 
Schauspiel von Friedrich Schiller 

    10.00-10.55 G ab 12
Picknick im Felde 
mit anschließendem Zuspiel
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07. Di

11.15- ca. 12.30 Foyer, Eintritt frei!
Öffentliche Probe 
zum 1. Philharmonischen Konzert 
Anmeldungen unter 
ann-christine.mecke@heidelberg.de 

19.00 Werk-Einführung
19.30- ca. 22.15  Abonnement Oper, W

Titus 

    10.00-11.20 Wiederaufnahme G ab 10
Ben liebt Anna 
nach dem Roman von Peter Härtling
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08. Mi

  20.00- ca. 21.00 
vhs Konzert im Gespräch
1. Philharmonisches Konzert

20.00-21.30  W
Verzeihung Ihr Alten ...

10.00-11.30 Wiederaufnahme G ab 12
Die Farm der Tiere 
nach George Orwells Animal Farm
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09. Do

    20.00-21.30 Wiederaufnahme  W
Himalaya 
Schauspiel von Volker Schmidt 
Deutsche Erstaufführung 

10.00-10.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
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10. Fr

  

20.00- ca. 22.45 Premiere 
Premierenabonnement Oper, P

in schnee –
Die 6 Cello-Suiten von J. S. Bach 
Musik- & Tanzprojekt 
von Joachim Schloemer  

    19.00-20.25 Wiederaufnahme G ab 14
Der Process 
nach dem Roman von Franz Kafka 
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11. Sa

19.00 Werk-Einführung 
19.30- ca. 22.45  Abonnement Schauspiel, W

Die Nibelungen 
20.00- ca. 21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann 

16.00-17.00 Eintritt frei!
Jettas Weisheitszirkel 4
Präsentation im zwinger3

  

ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkejpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkeidsflfljpidsflkeidltdbjgvboflanjofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeof ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeoflj

 
12. So

14.30 Werk-Einführung 
15.00-17.45 Wiederaufnahme
Abonnement Sonntag / VB- N / W

Eugen Onegin 
Oper von Peter I. Tschaikowsky 
Russische Sprache, deutsche Übertitel 

  15.00- ca. 16.30 G ab 14
Dunkelkammer 
Gastspiel des Nostos Tanztheaters 
anschließend 17.00-19.00
Hip Hop & Breakdance Workshop 
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13. Mo

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.45  VB-S, VB-TS, VB-Z / W

Was Ihr wollt 
    10.00-11.20 G ab 10

Ben liebt Anna 
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14. Di

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.00  W
Die Räuber 
– Neue Fassung! 
 

    11.00-12.25 G ab 14
Der Process 
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15. Mi

19.30- ca. 22.45  W
Die Nibelungen 

18.00-19.00 Eintritt frei!
Lehrertheatertreff 
Infos für Pädagogen – anschließend
kostenloser Besuch der Aufführungen
Die Nibelungen, Herr Lehmann oder 
des 1. Philharmonischen Konzerts

20.00- ca. 21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann 

10.00-11.30 G jedes Alter
Theater aus dem Nichts! 
Theaterworkshop 
Anmeldung unter 06221.5835460 

19.15 Werk-Einführung
20.00- ca. 22.00 Stadthalle  W
1. Philharmonisches 
Konzert
Werke von Haddad & Beethoven 
Dirigent Cornelius Meister 
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16. Do

19.30-22.30 Wiederaufnahme  W
Uraufführung
The Times They Are 
A-Changin’
Ein Abend über Bob Dylan 
von Heiner Kondschak 

    10.00-10.55 G ab 12
Picknick im Felde 
mit anschließendem Zuspiel          

19.00- ca. 21.30 Palais Prinz Carl
Vollversammlung 
des Freundeskreises  
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17. Fr

19.00 Werk-Einführung
19.30-22.15   VB-P,  VB-MP,  VB-Z / W

Titus 

    19.00-20.25 G ab 14
Der Process 
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18. Sa

19.30- ca. 22.00  W 
Der Hausschrat
von Wilhelm Genazino
Gastspiel des Theaters an der Ruhr

  20.00-21.30  W   nur noch wenige Male!

Deutsche Erstaufführung   
Himalaya 
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19. So

18.00- ca. 20.30 Gastspiel  W
Yvonne, die 
Burgunderprinzessin
von Witold Gombrowicz – Benefi z-
gastspiel des Helmholtz-Gymnasiums 

    19.00-20.30 G ab 14
Grenz-Wert-Ich 
Forumtheater gegen sexualisierte 
Gewalt – Gastspiel des Frauennotrufs 
& der Theaterwerkstatt HD 
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20. Mo

  20.30- ca. 22.30 Eintritt frei!
Nachtgestalten

  10.00-11.30 G jedes Alter
3-2-1 los! 
Improvisationsworkshop 
Anmeldung unter 06221.5835460

  

ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkejpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkeidsflfljpidsflkeidltdbjgvboflanjofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeof ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeoflj

 
21. Di

    20.00-21.10  W
Die fetten Jahre 
sind vorbei 

10.00-10.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
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22. Mi

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.45  W
Eugen Onegin  

20.00-21.30 
vhs Theaterwerkstatt 
Titus

 10.00-11.00 Wiederaufnahme G ab 12
Anne Frank Tagebuch 
autorisiert von Otto H. Frank 
– Heidelberger Fassung

19.00-19.55 G ab 12
Picknick im Felde 
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23. Do

19.00 Werk-Einführung 
19.30- ca. 22.45  VB-Y, VB-DY, VB-Z / W

Die Nibelungen 
  20.00- ca. 21.45 Uraufführung  W

Herr Lehmann 
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24. Fr

20.00-22.45  Abonnement Freitag, W

Was ihr wollt 
    16.30-17.15 Stadtbücherei 

Eintritt frei!
Lesezeit 8
Schauspieler & ihre Lieblingstexte 
mit Heiner Junghans 
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25. Sa

11.15- ca. 12.45 Foyer 
Freundeskreis-Probe 
zu Phaedra
Anmeldung unter 06202.77991 

19.00 Werk-Einführung 
19.30- ca. 22.15   VHS-Sinsheim, W

Titus  

  20.00-21.30  W
Verzeihung Ihr Alten ...
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26. So

11.00- ca. 12.00 Eintritt frei!
Matinee zu „Phaedra“
Das Regieteam & der 1. Kapellmeister 
Dietger Holm geben Auskunft

19.30-20.45 Wiederaufnahme  W
Kitsch!!!
mit Alexander Peutz & Michael Klubertanz

    15.00-15.35 Wiederaufnahme G 2-5
Uraufführung 
Kreis Kugel Mond 
von Annette Büschelberger 
Eine Entdeckungsreise 
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27. Mo 

    20.00-21.30  W
Verzeihung Ihr Alten ... 
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28. Di

19.30-22.30  VB-L, VB-DL, VB-Z / W

The Times They Are 
A-Changin’

  19.00-23.00 Karten an der Abendkasse

TANGODESEOS 
im goldenen Saal zwinger1 
Practica & Milonga 

10.00-14.00 G 6-12 
Ferien Workshop 
Es saust und braust im zwinger3
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29. Mi

      10.00-14.00 
Ferien Workshop 
19.00-20.25 Wiederaufnahme G ab 16
FAUST eins 
Figurentheatersolo nach J. W. Goethe 
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30. Do

19.30 Werk-Einführung 
20.00- ca. 22.45  Abonnement Donnerstag, W

in schnee 
      

 
31. Fr

19.30 Werk-Einführung 
20.00- ca. 21.30   W
Liederabend
Gabriel Urrutia Benet 

        

21.09. 20.00- ca. 22.30, 
Stadthalle

Jubiläumskonzert 

150 Jahre H+G Bank 
Ludwig van Beethoven Leonore, 
Ouvertüre Nr. 3 op. 72b
Jens Holzinger 
Heidelberger Suite
Zoltán Kodály 
Tänze aus Galanta
Johannes Brahms 
Symphonie Nr. 1 c-Moll op. 68
Dirigent: Cornelius Meister
Karten unter 06221.9090

21.09. 20.00- ca. 22.30, 
Stadthalle

Jubiläumskonzert 

150 Jahre H+G Bank 
Ludwig van Beethoven Leonore, 
Ouvertüre Nr. 3 op. 72b
Jens Holzinger 
Heidelberger Suite
Zoltán Kodály 
Tänze aus Galanta
Johannes Brahms 
Symphonie Nr. 1 c-Moll op. 68
Dirigent: Cornelius Meister
Karten unter 06221.9090

 zum 80. Mal!
 zum 80. Mal!

09.10. 20.00, Plöck 2 

Was für ein Theater 
bei Knoblauch!
Die 10. Stylossage am 09.10. 
steht ganz im Zeichen des The-
aters. Hier werden hochwertige 
Schreibgeräte zugunsten der 
Theatersanierung versteigert. 
Mit dabei sind Künstler unseres 
Ensembles. Anmeldung unter  
info@knoblauch-ploeck2.de 
oder 06221.29066

09.10. 20.00, Plöck 2 

Was für ein Theater 
bei Knoblauch!
Die 10. Stylossage am 09.10. 
steht ganz im Zeichen des The-
aters. Hier werden hochwertige 
Schreibgeräte zugunsten der 
Theatersanierung versteigert. 
Mit dabei sind Künstler unseres 
Ensembles. Anmeldung unter  
info@knoblauch-ploeck2.de 
oder 06221.29066

10.10. 20.00, 
Rokokotheater Schwetzingen

Konzert mit 
Stipendiaten der
Jürgen-Ponto-Stiftung
Werke von Haydn, Wieniawski, 
Tschaikowsky u. a.
Mit Julian Bachmann, Viktor 
Hartobanu, Albrecht Menzel, 
Anton Richter
Dirigent: Dietger Holm
Karten unter 06202.945875

10.10. 20.00, 
Rokokotheater Schwetzingen

Konzert mit 
Stipendiaten der
Jürgen-Ponto-Stiftung
Werke von Haydn, Wieniawski, 
Tschaikowsky u. a.
Mit Julian Bachmann, Viktor 
Hartobanu, Albrecht Menzel, 
Anton Richter
Dirigent: Dietger Holm
Karten unter 06202.945875

 zum 85. Mal!
 zum 85. Mal!

Telefonieren für 
die Theatersanierung
Rufen Sie unsere 
Spendenhotline unter  
0900.5566483 an. Über Ihre 
Telefonrechnung werden 
Ihnen dann 5,- € für die 
Theatersanierung abgebucht. 
Jeder Anruf hilft!

20.09. ab 11.30, Eintritt frei! 

Tag der offenen Tür 
Feiern Sie mit uns am 20.09. die Eröffnung der neuen Spielzeit! 
Der Tag beginnt um 11.30 mit einer Öffentlichen Probe der 
Philharmoniker mit Cornelius Meister in der Stadthalle. Von dort 
ziehen wir zur Städtischen Bühne, wo wir Ihnen bis ca. 17.00 Spiel, 
Spaß sowie ein umfangreiches Programm quer durchs Haus bieten. 

 Die Theaterkasse gehört jetzt wieder zu uns ... 
... zum Theater und Philharmonischen Orchester der Stadt Heidelberg! Ein „Herzlich Willkommen“ 
an Frau Günther, unsere neue Kassenleiterin und die Ihnen vertrauten Kolleginnen und Kollegen. 
Infos, Ticketreservierungen & Abos in der Theaterstr. 4, 69117 Heidelberg, telefonisch unter 
06221.5820000 oder per Mail unter tickets@theater.heidelberg.de und im Internet unter 
www.theater.heidelberg.de.

Winter in Schwetzingen – Frühbucherrabatt! 
Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Eintrittskarten für Vivaldis Oper 
Titlo Manlio und die verschiedenen Konzerte & Vorträge unseres 
Barockfestivals vom 14.12.-12.02.! Der Vorverkauf beginnt am 01.10. 
Bis zum 31.10. gibt es einen Frühbucherrabatt von 10%! 
Infos & Eintrittskarten an der Theaterkasse und unter 
www.theater.heidelberg.de.
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Tickets im Internet! 
www.theater.heidelberg.de 

September &
Oktober 08

3. Streben nach Glückseligkeit
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Was Ihr wollt

      09&10_ 08       09&10_ 08

Städtische Bühne friedrich5 zwinger1
Ein Ort für Neues

zwinger3
Kinder- und Jugendtheater

Stadthalle
& andere Spielorte

Lepo09_10_09.indd   1 15.09.2008   11:07:20

März 09

Theater und Philharmonisches Orchester
der Stadt Heidelberg
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März 09

3. Streben nach Glückseligkeit

Food Chain

          03_ 09     03_ 09

Städtische Bühne friedrich5 zwinger1
Ein Ort für Neues

zwinger3
Kinder- und Jugendtheater

Stadthalle
& andere Spielorte

 
01. So

14.30 Werk-Einführung 
15.00-17.45  Abonnement Sonntag / VB- N / W

Dantons Tod 
Schauspiel von Georg Büchner 

  20.00-21.45 Uraufführung  W
Lilly Link 

oder Schwere Zeiten für die Rev... 
von Philipp Löhle 

15.00-15.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
von Annette Büschelberger 

11.00- ca. 12.30 
Palais Prinz Carl W
3. Kammerkonzert 
Werke von Astor Piazzolla 
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02. Mo

19.00 Werk-Einführung 
19.30-22.15  VB-S, VB-MS, VB-Z / W

Titus
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart 
in italienischer Sprache mit deutschen 
Übertiteln 

  
                                                    

18.00-20.30
Freundeskreis-Probe & 

Offene Probe für 
Pädagogen 
zu Odysseus’ Sohn 
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03. Di

11.00-12.00 G ab 6
Peter und der Wolf 
von Sergej Prokofjew

20.00-21.30  W
Winterreise 
Liederzyklus von Franz Schubert 
Sebastian Geyer, Bariton 
Cornelius Meister, Klavier 

20.00-20.45 Eintritt frei!
Welt wie Brei 
Wilhelm Busch und die Tätigkeit 
des blumenkohlähnlichen Gehirns 

  11.00-12.30 G ab 16 
Theater im Klassenzimmer
Klamms Krieg 
von Kai Hensel 
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04. Mi

11.00- ca. 12.00  Geschlossene Veranstaltung

Alles auf Anfang! 
Technikshow im Rahmen des 
Projektes „Rückenwind“

19.30 Werk-Einführung 
20.00- ca. 22.45  Abonnement Oper / W

Der Bajazzo / Goyescas 
Operneinakter von Leoncavallo & 
Granados – Deutsche Erstaufführung 
in italienischer und spanischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln 

20.00-21.30 
vhs Theaterwerkstatt 
zu Der Bajazzo / Goyescas
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05. Do

19.30 Werk-Einführung 
20.00- ca. 21.30  VB-Y, VB-DY, VB-Z / W

Krieg 
Schauspiel von Rainald Goetz 
anschließend Publikumsgespräch 

  

  

19.00- ca. 20.45 Premiere G ab 9
Odysseus’ Sohn 
von Lee Beagley & Anna Siegrot 
nach Homer
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06. Fr

19.30-22.30 Uraufführung  W
Dylan – The Times 
They Are A-Changin’
Ein Abend über Bob Dylan 
von Heiner Kondschak 

20.00-21.30 Eintritt frei!
Das Einmaleins des 
C-Schauspielers 
Szenische Lesung von Michael Green 
begleitet von der WORST BAND EVER 

  10.00-11.30 
3-2-1 los! 
Improvisationsworkshop mit Blick 
hinter die zwinger3 Kulissen 

19.00-21.30 Benefi zveranstaltung
für „Save me“ 
Save me – 
eine Stadt sagt ja!
Lesung von Björn Bickers Stück Illegal, 
Quiz & Live-Musik – Kooperation mit 
dem Asylarbeitskreis Heidelberg e.V. 
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07. Sa

19.00 Werk-Einführung 
19.30-22.15  W
Titus 
Oper mit Audiodeskription für 
blinde und sehgeschädigte Besucher

  
 

20.00- ca. 21.30 Premiere
Uraufführung 
Deutschland
Porno Total 
von Patrick Wengenroth

10.30-12.30 Eintritt frei! G von 5-10
Kinderworkshop 
Keine Voranmeldung!
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08. So
11.30-12.45 G ab 8
3. Familienkonzert 
Die Abenteuer des Prinzen Achmed 
17.30 Foyer, Eintritt frei!
100 x Zungenschlag
– 100 mal zugeschlagen 
Ausstellungseröffnung 

19.30-22.00 Gastspiel  W
Synchronsingen 

Best of 1. FC Heidelberg 

  20.00-21.45 Uraufführung
Herr Lehmann 
nach dem Roman von Sven Regener 
geschlossene Vorstellung 

15.00-16.00 G ab 5
Rudi & Partner 
Die Geschichtensammler vom zwinger3 
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09. Mo                                 

10.30-11.45 G ab 6
Armer Ritter 
von Peter Hacks

19.30 Werk-Einführung
20.00-22.00  W
Die Räuber – 
Neue Fassung! 
Schauspiel von Friedrich Schiller 

    19.00-20.30 G ab 12
Die Farm der Tiere 
nach dem Roman Animal Farm 
von George Orwell 
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10. Di                                  

11.00-12.15 G ab 6 
Armer Ritter  

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.45  VB-L, VB-ML, VB-Z / W

Der Bajazzo / Goyescas 

  20.00-21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann  

11.00-12.30 G ab 16
Theater im Klassenzimmer 
Klamms Krieg 
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11. Mi

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.00  W
Die Räuber – 
Neue Fassung! 

20.00-21.00 
vhs
Konzert im Gespräch 
6. Philharmonisches Konzert

  11.00-12.30 & 19.00-20.30 G ab 14
Der Process 
nach dem Roman von Franz Kafka  
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12. Do

19.30 Werk-Einführung
20.00-22.45  W
Was ihr wollt 
Komödie von William Shakespeare 
anschließend Publikumsgespräch

    10.00-11.30 
Theater aus dem Nichts! 
Theaterworkshop und Blick hinter 
die zwinger3-Kulissen 
Anmeldung unter 06221.5835460 

19.00-19.50 G ab 15
Tabula rasa 
Soloabend von & mit Kerstin Ohlendorf
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13. Fr

19.30 Werk-Einführung 
20.00-21.15  VB-P, VB-Z / W

Food Chain 
Tanzstück von Grayson Millwood & 
Gavin Webber 

  20.00- ca. 22.00 Uraufführung  W
Liv Stein 
von Nino Haratischwili 

10.00-11.45 Uraufführung G ab 9
Odysseus’ Sohn 

19.30 Einführung
20.00- ca. 21.30 Johanneskirche 
Neuenheim, Premiere
Premierenabonnement Oper

Die Jünglinge 
im Feuerofen
Kichenoper von Benjamin Britten
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14. Sa

11.30-12.30 Foyer, Eintritt frei!
Öffentliche Probe 
zum 6. Philharmonischen Konzert 
nur nach Anmeldungen unter 
oeffentliche.probe@gmail.com 

19.00 Werk-Einführung 
19.30-22.15  W
Eugen Onegin 
Oper von Peter I. Tschaikowsky 
russische Sprache, deutsche Übertitel 

20.00-20.50 Eintritt frei!
wartEn.de
Ein Tanzprojekt 

20.00- ca. 21.30 Uraufführung  W
Deutschland 

Porno Total 
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15. So

11.00- ca. 12.00 Städtische Bühne
Eintritt frei!
Heidelberg im Barock 
Eröffnung der Sonderausstellung des 
Kurpfälzischen Museums

19.30-20.45 
Kitsch!!! 
Lovesongs gesungen von Alexander Peutz 
Befl ügelt & arrangiert von 
Michael Klubertanz 

  20.00-21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann  

15.00-16.45 Uraufführung G ab 9
Odysseus’ Sohn 
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16. Mo                              

20.00-21.30 Foyer
Freundeskreis-Talk 24
Tanzdramaturgin Inga Schonlau im 
Gespräch mit Musiker & Choreograph 
Tom Schneider
Anmeldung nicht erforderlich 

    10.00-10.35 Uraufführung G von 2-5 
Kreis Kugel Mond 
von Annette Büschelberger 

19.00-20.30 Uraufführung G ab 14
Der Process 
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17. Di

      19.00-20.00 G ab 12  
Anne Frank Tagebuch 
Autorisiert von Otto H. Frank, 
Heidelberger Fassung 
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18. Mi

19.00 Werk-Einführung
19.30-22.45  W
Die Nibelungen 
Schauspiel von Friedrich Hebbel 

  20.00-21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann 

10.00-11.00 G ab 12
Anne Frank Tagebuch 

19.15 Werk-Einführung 
20.00- ca. 21.45 Stadthalle  W
6. Philharmonisches 

Konzert
 

Werke von Satie, Haydn, 
Rimski-Korsakow 
Violoncello: Daniel Müller-Schott 
Dirigent: Scott Parkman 
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19. Do

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.45  W
Dantons Tod

  20.00-21.45 Uraufführung  W
Lilly Link 

oder Schwere Zeiten für die Rev... 

10.00-11.15 G ab 10
Ben liebt Anna 
nach dem Roman von Peter Härtling
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20. Fr

11.00-12.00 G ab 8
Figaro für Kinder 
nach der Oper von Mozart 

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.00 Abonnement Freitag / W

Iwanow 
Schauspiel von Anton Tschechow 

    10.00-10.45 G ab 12
Picknick im Felde 
von Fernando Arrabal 

19.00-20.30 Uraufführung G ab 14
Faust eins 

19.30 Einführung
20.00- ca. 21.30 
Johanneskirche Neuenheim 
Abonnement Oper, W

Die Jünglinge 
im Feuerofen
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21. Sa

19.00 Werk-Einführung 
19.30- ca. 21.00 Abonnement Samstag / W

Krieg 
anschließend Publikumsgespräch

20.00-21.00 Eintritt frei!
Gestrichen! 
Ein Abend mit allen Szenen, die Sie 
auf der Städtischen Bühne vermissen

    

idsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkejpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkeidsflfljpidsflkeidltdbjgvboflanjofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeof ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpi

 
22. So

18.00- ca. 22.00 Gastspiel
Zungenschlag 
Das berühmte Heidelberger Kabarett 
Karten unter 06221.451032 und an der Abendkasse

22.00-23.00 Eintritt frei!
Komm vögeln 
wir zusammen 
Frau G. und Fräulein B. feiern 
Frühlingsanfang 

20.00-21.10  W
Die fetten Jahre 

sind vorbei 
Schauspiel nach dem Film 
von Hans Weingartner 

15.00-16.00 Uraufführung G ab 4
Rotkäppchen 
Figurentheatersolo
nach den Brüdern Grimm

19.30 Einführung
20.00- ca. 21.30 Johanneskirche 
Neuenheim  VB-L, VB-Z / W

Die Jünglinge 
im Feuerofen
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23. Mo

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.30  VB-S, VB-MS, VB-Z / W

Der Bajazzo / Goyescas
    10.00-10.45 & 19.00-19.45 G ab 12

Picknick im Felde 
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24. Di

20.00-22.30 Gastspiel  W
Michael Quast 

Die schöne Helena 

  19.00-00.00 Karten nur an der Abendkasse

TANGODESEOS 
Práctica & Milonga 
im goldenen Saal zwinger1 

    

idsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkejpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkeidsflfljpidsflkeidltdbjgvboflanjofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeof ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpi

 
25. Mi

20.00- ca. 21.30 Foyer
Kampf um Frieden 1 

Politischer Widerstand und 
die Zukunft der Demokratie
Eine neue Diskussionsreihe

20.00-21.30 
vhs Theaterwerkstatt 
zu Die Jünglinge im Feuerofen

20.00- ca. 21.30 Uraufführung  W
Deutschland 

Porno Total 

10.00-10.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
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26. Do

19.00 Werk-Einführung 
19.30-22.15  Abonnement Donnerstag / W

Titus 

    10.00-11.45 Uraufführung G ab 9
Odysseus’ Sohn 
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27. Fr

                                      

15.00-15.30 Foyer, Eintritt frei! 
Sanierungs-Führung 
Anmeldung unter 06221.5835720

20.00- ca. 22.00 Premiere
Premierenabonnement Schauspiel

Dirty Rich 
nach Shakespeares Richard III 
von Tom Lanoye & Luk Perceval 

ab 22.30 Eintritt frei!
Dirty Dancing 3 
Premierenfeier zu Dirty Rich

  10.00-11.30 G ab 12
Die Farm der Tiere  
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28. Sa

15.00-17.00 Foyer, Eintritt frei!
Bühnenführung 
mit Ehrenmitglied Hans Fischer 
Anmeldung unter 06221.5820000 

19.00 Werk-Einführung 
19.30-21.00  W 

Phaedra 
Konzertoper von Hans Werner Henze 

22.30-23.30 Eintritt frei!
Late Night 2 
Die Monatsshow mit Frank Wiegard, 
Martin Süß & Gästen 
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29. So

14.30 Werk-Einführung 
15.00-17.00  Abonnement Sonntag / VB- N / W

Iwanow 
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30. Mo

19.30-22.30 Uraufführung  W
Dylan – The Times 
They Are A-Changin’
Ein Abend über Bob Dylan 

20.00- ca. 20.45 Eintritt frei!
Premiere 
Irrungen 
Ein neues Stück mit der neuen 
Theatergruppe „Lebenslinie“

  10.00-11.20 G ab 10
Ben liebt Anna 
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31. Di                                   

10.30-11.45 G ab 6 
Armer Ritter 

20.00- ca. 20.45 Eintritt frei!
Irrungen 

20.00- ca. 22.00 Uraufführung  W
Liv Stein 
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25 Jahre zwinger3
Der zwinger3 hat Geburtstag und lädt alle Freunde des Kinder- und 
Jugendtheaters herzlich ein zu einem aufregenden Wochenende. 
Live-Musik, Zukunftswerkstatt, Bühnenprogramm und Party! Wie 
sagte schon Oscar Wilde: „Ich liebe es Theater zu spielen. Es ist 
viel realistischer als das Leben.“ Kommt und feiert mit uns!

28.-29.03., Eintritt frei! 
Das genaue Programm fi ndet sich ab Anfang 
März unter www.theater.heidelberg.de

Oper für Blinde
Zum erstem Mal in Deutschland! 
Oper mit Live-Audiodeskription 
für blinde und sehbehinderte 
Menschen. Wir bitten Seh-
geschädigte, ihre Karten unter 
dem Stichwort „Hörtheater“ an 
der Theaterkasse zu reservieren. 

07.03., 19.30-22.15
ab 16.00 Uhr Bühnen-, Masken- 
und Kostümführungen
Bitte voranmelden unter 
030.29367517 oder 
anke.nicolai@hoerfi lmev.de

Frühbucherrabatt!
Vom 26.06.-09.08. fi nden die dies- 
jährigen SCHLOSSFESTSPIELE 
statt! Bis zum 31.03. gibt es einen 
Frühbucherrabatt von 10%. 
Nutzen Sie dieses Angebot und 
besorgen Sie sich schon jetzt 
Tickets für sich und Ihre Freunde 
und Familie! 
Infos & Tickets an der 
Theaterkasse, Tel. 06221.5820000 
oder im Internet unter 
www.theater.heidelberg.de.

6er-Abo für alle!
Für alle, die sich vom alten 
Spielort in der Theaterstraße 
verabschieden möchten, bevor 
wir ins OPERNZELT in die Alte 
Feuerwache und ins THEATER-
KINO umziehen, haben wir uns 
jetzt etwas ganz Besonderes 
überlegt: Alle unsere Besucher 
können mit dem kleinen Wahl-
abonnement bis zum Ende der 
Spielzeit sechs Vorstellungen 
Ihrer Wahl besuchen! 

UNICARD
Mit unserer UNICARD à 39,- € 
für Studenten könnt Ihr jederzeit 
einsteigen und sechs Vorstellung-
en Eurer Wahl besuchen. 
Abobüro 06221.5835222, 
abo@theater.heidelberg.de

JUNGES ABO
Du bist Schüler, Wehr- oder 
Zivildienstleistender und willst 
das Theater kennenlernen? 
Besuche sechs Vorstellungen 
Deiner Wahl für 39,- €. 
Das Abo ist während der 
gesamten Spielzeit erhältlich!
Abobüro 06221.5835222, 
abo@theater.heidelberg.de

Schulgruppen aufgepasst!
Ab sofort können sich Schulklassen bei Tatjana Volkmer an der 
Theaterkasse oder unter schulgruppen@theater.heidelberg.de 
informieren und anmelden! Vorstellungen im zwinger3 betreut 
weiterhin Claudia Villinger, 06221.5835460.

Lange Nacht der 
Museen
pvc Tanz Freiburg Heidelberg 
lädt mit zwei Massen-Bewegun-
gen im Heidelberger Kunstver-
ein und im Kurpfälzischen 
Museum alle Lange-Nacht-Besu-
cher zum Mit-Tanzen ein: 
Ob in der Schlange wartend 
oder in der Ausstellung – Tanz 
für alle!

21.03., 22.00, 
Kurpfälzisches Museum;
22.30, Heidelberger Kunstverein

Die Ausstellung des Graffi tikünst-
lers „Sweetuno“ alias Cédric 
Pintarelli im Foyer des 2. Rangs 
ist ab 22.00 geöffnet. 

Neue Öffnungszeiten! 
Ab März ist die Theaterkasse 
länger für Sie geöffnet:
Samstags von 12.00-18.30.

25 Jahre
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Karten & Infos im Internet – www.theater.heidelberg.de

Volksbühnen-Vorstellungen
VB-S = Montag   VB-TS = Montag Schauspiel
VB-L = Dienstag   VB-ML = Dienstag musikalisch   VB-DL = Dienstag Schauspiel    
VB-Y = Donnerstag   VB-MY = Donnerstag musikalisch   VB-DY = Donnerstag Schauspiel

= Sanierungsveranstaltung = Veranstaltung für Mitglieder
   des Freundeskreises

= Samstag / Sonntag / FeiertagF = Premiere

Theater-Vorstellungen
W = Wahlabonnement    P = Premierenwahl-AbonnementVB-P = Freitag   VB-MP = Freitag musikalisch 

VB-N = Sonntag Nachmittag
VB-Z = Wahlabonnement 1./2. Kategorie Volksbühne     

Theater und Philharmonisches Orchester
der Stadt Heidelberg

          06_ 08

16. Di.
19.00-23.00 Karten an der Abendkasse

TANGODESEOS 
im goldenen Saal zwinger1 
Practica & Milonga
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18. Do.
18.00
Offene Probe 
für Pädagogen zu Picknick im Felde
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21. So

     14.00-17.00 Theaterzelt auf der
Neckarwiese G ab 4
Weltkindertag –
zwinger3-Aktionen
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22. Mo

18.45-21.15 Foyer 
Freundeskreis-Probe 
zu Die Nibelungen
Anmeldung unter 06202.77991 
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23. Di

     19.00-19.55 Premiere G ab 12
Picknick im Felde 
von Fernando Arrabal 
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25. Do

        16.30-17.15 Stadtbücherei 
Eintritt frei!
Lesezeit 7
Schauspieler & ihre Lieblingstexte 
mit Simone Mende 
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26. Fr

19.30- ca. 22.45 Premiere 
Premierenabonnement Schauspiel, P

Die Nibelungen 
Schauspiel von Friedrich Hebbel 

    18.00-19.30 
Offene Probe 
für Pädagogen zu SeeLandLuft
Anmeldung unter 06221.5835500
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27. Sa

11.00-17.00 Eintritt frei!
Offene Türen
beim „Heidelberger Herbst“
Ausschnitte aus unserem Programm & 
Kostümversteigerung

  20.00- ca. 21.45 Premiere 
Uraufführung 
Herr Lehmann 
nach dem Roman von Sven Regener
Heidelberger Fassung  
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28. So

11.00- ca. 12.00 Eintritt frei!
Matinee zu „Titus“
Das Regieteam & unser Generalmusik-
direktor Cornelius Meister geben 
Auskunft

    15.00-15.35 Premiere G von 2-5
Uraufführung SeeLandLuft 
von Annette Büschelberger 
Eine Entdeckungsreise 

20.00- ca. 22.30 Peterskirche   W
1. Bachchor-Konzert 
Felix Mendelssohn Bartholdy
Elias op. 70
Dirigent Christian Kabitz 
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29. Mo

  20.30- ca. 22.30 Eintritt frei!
Nachtgestalten
Musik-Sprache, Sprach-Musik

  17.00-20.00 
Harmonie-Lux-Kinocenter
Infotreffen Club3
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30. Di

19.00 Werk-Einführung
19.30- ca. 22.45  VB-L, VB-DL, VB-Z / W

Die Nibelungen
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01. Mi

  20.00-21.30 
vhs Theaterwerkstatt 
Die Nibelungen

20.00-21.30 Wiederaufnahme  W
Verzeihung Ihr Alten, 
wo finde ich Zeit, Liebe 
und ansteckenden 
Irrsinn?
Schauspiel von Christian Lollike 
Eine Koproduktion mit dem 
Maxim Gorki Theater Berlin 
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02. Do

21.30-22.45 Wiederaufnahme  W
Kitsch & Crime 

Ein Mixtape für Bonnie & Clyde 
Love- & Rocksongs gesungen von 
Alexander Peutz 

20.00-21.15  W
Wie jetzt Liebe?! 
von Christin Rasse
Benefi zgastspiel der Nibelungenhorde 
Worms 
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03. Fr

19.30- ca. 22.15 Premiere
Premierenabonnement Oper, P

Titus 
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart 
Italienische Sprache, deutsche Übertitel 

  20.00- ca. 21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann 
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04. Sa

19.30-22.15 Wiederaufnahme
Abonnement Samstag, W

Was ihr wollt 
Komödie von William Shakespeare 

    10.30-12.30 G von 5-10
Kinder-Workshop 
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05. So

19.30- ca. 21.00  W
Memories of 
child soldiers 
Gastspiel der Burundi Dance Company 

  20.00-21.10 Wiederaufnahme  W
Die fetten Jahre 
sind vorbei 
Schauspiel nach Hans Weingartner 

15.00-15.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
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06. Mo

20.00-22.00 Wiederaufnahme  W
Die Räuber 
– Neue Fassung! 
Schauspiel von Friedrich Schiller 

    10.00-10.55 G ab 12
Picknick im Felde 
mit anschließendem Zuspiel
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07. Di

11.15- ca. 12.30 Foyer, Eintritt frei!
Öffentliche Probe 
zum 1. Philharmonischen Konzert 
Anmeldungen unter 
ann-christine.mecke@heidelberg.de 

19.00 Werk-Einführung
19.30- ca. 22.15  Abonnement Oper, W

Titus 

    10.00-11.20 Wiederaufnahme G ab 10
Ben liebt Anna 
nach dem Roman von Peter Härtling
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08. Mi

  20.00- ca. 21.00 
vhs Konzert im Gespräch
1. Philharmonisches Konzert

20.00-21.30  W
Verzeihung Ihr Alten ...

10.00-11.30 Wiederaufnahme G ab 12
Die Farm der Tiere 
nach George Orwells Animal Farm
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09. Do

    20.00-21.30 Wiederaufnahme  W
Himalaya 
Schauspiel von Volker Schmidt 
Deutsche Erstaufführung 

10.00-10.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 

ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkejpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkeidsflfljpidsflkeidltdbjgvboflanjofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeof ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeoflj

 
10. Fr

  

20.00- ca. 22.45 Premiere 
Premierenabonnement Oper, P

in schnee –
Die 6 Cello-Suiten von J. S. Bach 
Musik- & Tanzprojekt 
von Joachim Schloemer  

    19.00-20.25 Wiederaufnahme G ab 14
Der Process 
nach dem Roman von Franz Kafka 
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11. Sa

19.00 Werk-Einführung 
19.30- ca. 22.45  Abonnement Schauspiel, W

Die Nibelungen 
20.00- ca. 21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann 

16.00-17.00 Eintritt frei!
Jettas Weisheitszirkel 4
Präsentation im zwinger3
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12. So

14.30 Werk-Einführung 
15.00-17.45 Wiederaufnahme
Abonnement Sonntag / VB- N / W

Eugen Onegin 
Oper von Peter I. Tschaikowsky 
Russische Sprache, deutsche Übertitel 

  15.00- ca. 16.30 G ab 14
Dunkelkammer 
Gastspiel des Nostos Tanztheaters 
anschließend 17.00-19.00
Hip Hop & Breakdance Workshop 
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13. Mo

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.45  VB-S, VB-TS, VB-Z / W

Was Ihr wollt 
    10.00-11.20 G ab 10

Ben liebt Anna 
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14. Di

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.00  W
Die Räuber 
– Neue Fassung! 
 

    11.00-12.25 G ab 14
Der Process 
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15. Mi

19.30- ca. 22.45  W
Die Nibelungen 

18.00-19.00 Eintritt frei!
Lehrertheatertreff 
Infos für Pädagogen – anschließend
kostenloser Besuch der Aufführungen
Die Nibelungen, Herr Lehmann oder 
des 1. Philharmonischen Konzerts

20.00- ca. 21.45 Uraufführung  W
Herr Lehmann 

10.00-11.30 G jedes Alter
Theater aus dem Nichts! 
Theaterworkshop 
Anmeldung unter 06221.5835460 

19.15 Werk-Einführung
20.00- ca. 22.00 Stadthalle  W
1. Philharmonisches 
Konzert
Werke von Haddad & Beethoven 
Dirigent Cornelius Meister 
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16. Do

19.30-22.30 Wiederaufnahme  W
Uraufführung
The Times They Are 
A-Changin’
Ein Abend über Bob Dylan 
von Heiner Kondschak 

    10.00-10.55 G ab 12
Picknick im Felde 
mit anschließendem Zuspiel          

19.00- ca. 21.30 Palais Prinz Carl
Vollversammlung 
des Freundeskreises  
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17. Fr

19.00 Werk-Einführung
19.30-22.15   VB-P,  VB-MP,  VB-Z / W

Titus 

    19.00-20.25 G ab 14
Der Process 
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18. Sa

19.30- ca. 22.00  W 
Der Hausschrat
von Wilhelm Genazino
Gastspiel des Theaters an der Ruhr

  20.00-21.30  W   nur noch wenige Male!

Deutsche Erstaufführung   
Himalaya 
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19. So

18.00- ca. 20.30 Gastspiel  W
Yvonne, die 
Burgunderprinzessin
von Witold Gombrowicz – Benefi z-
gastspiel des Helmholtz-Gymnasiums 

    19.00-20.30 G ab 14
Grenz-Wert-Ich 
Forumtheater gegen sexualisierte 
Gewalt – Gastspiel des Frauennotrufs 
& der Theaterwerkstatt HD 
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20. Mo

  20.30- ca. 22.30 Eintritt frei!
Nachtgestalten

  10.00-11.30 G jedes Alter
3-2-1 los! 
Improvisationsworkshop 
Anmeldung unter 06221.5835460
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21. Di

    20.00-21.10  W
Die fetten Jahre 
sind vorbei 

10.00-10.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
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22. Mi

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.45  W
Eugen Onegin  

20.00-21.30 
vhs Theaterwerkstatt 
Titus

 10.00-11.00 Wiederaufnahme G ab 12
Anne Frank Tagebuch 
autorisiert von Otto H. Frank 
– Heidelberger Fassung

19.00-19.55 G ab 12
Picknick im Felde 
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23. Do

19.00 Werk-Einführung 
19.30- ca. 22.45  VB-Y, VB-DY, VB-Z / W

Die Nibelungen 
  20.00- ca. 21.45 Uraufführung  W

Herr Lehmann 
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24. Fr

20.00-22.45  Abonnement Freitag, W

Was ihr wollt 
    16.30-17.15 Stadtbücherei 

Eintritt frei!
Lesezeit 8
Schauspieler & ihre Lieblingstexte 
mit Heiner Junghans 
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25. Sa

11.15- ca. 12.45 Foyer 
Freundeskreis-Probe 
zu Phaedra
Anmeldung unter 06202.77991 

19.00 Werk-Einführung 
19.30- ca. 22.15   VHS-Sinsheim, W

Titus  

  20.00-21.30  W
Verzeihung Ihr Alten ...
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26. So

11.00- ca. 12.00 Eintritt frei!
Matinee zu „Phaedra“
Das Regieteam & der 1. Kapellmeister 
Dietger Holm geben Auskunft

19.30-20.45 Wiederaufnahme  W
Kitsch!!!
mit Alexander Peutz & Michael Klubertanz

    15.00-15.35 Wiederaufnahme G 2-5
Uraufführung 
Kreis Kugel Mond 
von Annette Büschelberger 
Eine Entdeckungsreise 
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27. Mo 

    20.00-21.30  W
Verzeihung Ihr Alten ... 
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28. Di

19.30-22.30  VB-L, VB-DL, VB-Z / W

The Times They Are 
A-Changin’

  19.00-23.00 Karten an der Abendkasse

TANGODESEOS 
im goldenen Saal zwinger1 
Practica & Milonga 

10.00-14.00 G 6-12 
Ferien Workshop 
Es saust und braust im zwinger3
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29. Mi

      10.00-14.00 
Ferien Workshop 
19.00-20.25 Wiederaufnahme G ab 16
FAUST eins 
Figurentheatersolo nach J. W. Goethe 
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30. Do

19.30 Werk-Einführung 
20.00- ca. 22.45  Abonnement Donnerstag, W

in schnee 
      

 
31. Fr

19.30 Werk-Einführung 
20.00- ca. 21.30   W
Liederabend
Gabriel Urrutia Benet 

        

21.09. 20.00- ca. 22.30, 
Stadthalle

Jubiläumskonzert 

150 Jahre H+G Bank 
Ludwig van Beethoven Leonore, 
Ouvertüre Nr. 3 op. 72b
Jens Holzinger 
Heidelberger Suite
Zoltán Kodály 
Tänze aus Galanta
Johannes Brahms 
Symphonie Nr. 1 c-Moll op. 68
Dirigent: Cornelius Meister
Karten unter 06221.9090

21.09. 20.00- ca. 22.30, 
Stadthalle

Jubiläumskonzert 

150 Jahre H+G Bank 
Ludwig van Beethoven Leonore, 
Ouvertüre Nr. 3 op. 72b
Jens Holzinger 
Heidelberger Suite
Zoltán Kodály 
Tänze aus Galanta
Johannes Brahms 
Symphonie Nr. 1 c-Moll op. 68
Dirigent: Cornelius Meister
Karten unter 06221.9090

 zum 80. Mal!
 zum 80. Mal!

09.10. 20.00, Plöck 2 

Was für ein Theater 
bei Knoblauch!
Die 10. Stylossage am 09.10. 
steht ganz im Zeichen des The-
aters. Hier werden hochwertige 
Schreibgeräte zugunsten der 
Theatersanierung versteigert. 
Mit dabei sind Künstler unseres 
Ensembles. Anmeldung unter  
info@knoblauch-ploeck2.de 
oder 06221.29066

09.10. 20.00, Plöck 2 

Was für ein Theater 
bei Knoblauch!
Die 10. Stylossage am 09.10. 
steht ganz im Zeichen des The-
aters. Hier werden hochwertige 
Schreibgeräte zugunsten der 
Theatersanierung versteigert. 
Mit dabei sind Künstler unseres 
Ensembles. Anmeldung unter  
info@knoblauch-ploeck2.de 
oder 06221.29066

10.10. 20.00, 
Rokokotheater Schwetzingen

Konzert mit 
Stipendiaten der
Jürgen-Ponto-Stiftung
Werke von Haydn, Wieniawski, 
Tschaikowsky u. a.
Mit Julian Bachmann, Viktor 
Hartobanu, Albrecht Menzel, 
Anton Richter
Dirigent: Dietger Holm
Karten unter 06202.945875

10.10. 20.00, 
Rokokotheater Schwetzingen

Konzert mit 
Stipendiaten der
Jürgen-Ponto-Stiftung
Werke von Haydn, Wieniawski, 
Tschaikowsky u. a.
Mit Julian Bachmann, Viktor 
Hartobanu, Albrecht Menzel, 
Anton Richter
Dirigent: Dietger Holm
Karten unter 06202.945875

 zum 85. Mal!
 zum 85. Mal!

Telefonieren für 
die Theatersanierung
Rufen Sie unsere 
Spendenhotline unter  
0900.5566483 an. Über Ihre 
Telefonrechnung werden 
Ihnen dann 5,- € für die 
Theatersanierung abgebucht. 
Jeder Anruf hilft!

20.09. ab 11.30, Eintritt frei! 

Tag der offenen Tür 
Feiern Sie mit uns am 20.09. die Eröffnung der neuen Spielzeit! 
Der Tag beginnt um 11.30 mit einer Öffentlichen Probe der 
Philharmoniker mit Cornelius Meister in der Stadthalle. Von dort 
ziehen wir zur Städtischen Bühne, wo wir Ihnen bis ca. 17.00 Spiel, 
Spaß sowie ein umfangreiches Programm quer durchs Haus bieten. 

 Die Theaterkasse gehört jetzt wieder zu uns ... 
... zum Theater und Philharmonischen Orchester der Stadt Heidelberg! Ein „Herzlich Willkommen“ 
an Frau Günther, unsere neue Kassenleiterin und die Ihnen vertrauten Kolleginnen und Kollegen. 
Infos, Ticketreservierungen & Abos in der Theaterstr. 4, 69117 Heidelberg, telefonisch unter 
06221.5820000 oder per Mail unter tickets@theater.heidelberg.de und im Internet unter 
www.theater.heidelberg.de.

Winter in Schwetzingen – Frühbucherrabatt! 
Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Eintrittskarten für Vivaldis Oper 
Titlo Manlio und die verschiedenen Konzerte & Vorträge unseres 
Barockfestivals vom 14.12.-12.02.! Der Vorverkauf beginnt am 01.10. 
Bis zum 31.10. gibt es einen Frühbucherrabatt von 10%! 
Infos & Eintrittskarten an der Theaterkasse und unter 
www.theater.heidelberg.de.
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Tickets im Internet! 
www.theater.heidelberg.de 

September &
Oktober 08

3. Streben nach Glückseligkeit
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Was Ihr wollt

      09&10_ 08       09&10_ 08

Städtische Bühne friedrich5 zwinger1
Ein Ort für Neues

zwinger3
Kinder- und Jugendtheater

Stadthalle
& andere Spielorte

Lepo09_10_09.indd   1 15.09.2008   11:07:20

März 09

Theater und Philharmonisches Orchester
der Stadt Heidelberg
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März 09

3. Streben nach Glückseligkeit

Food Chain

          03_ 09     03_ 09

Städtische Bühne friedrich5 zwinger1
Ein Ort für Neues

zwinger3
Kinder- und Jugendtheater

Stadthalle
& andere Spielorte

01. So
14.30 Werk-Einführung 
15.00-17.45 Abonnement Sonntag / VB- N / W

Dantons Tod
Schauspiel von Georg Büchner 

20.00-21.45 Uraufführung W

Lilly Link
oder Schwere Zeiten für die Rev... 
von Philipp Löhle 

15.00-15.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
von Annette Büschelberger 

11.00- ca. 12.30 
Palais Prinz Carl W
3. Kammerkonzert 
Werke von Astor Piazzolla 

ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkejpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflkeidsflfljpidsflkeidltdbjgvboflanjofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeof ofljofilkejpidsflke ofljpflkejpidsflke ofljpdsfl keofljpidsflke ofljpidsflkeofljpidsflkeofljpidsflk 

02. Mo
19.00 Werk-Einführung 
19.30-22.15 VB-S, VB-MS, VB-Z / W

Titus
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart 
in italienischer Sprache mit deutschen 
Übertiteln

18.00-20.30
Freundeskreis-Probe &
Offene Probe für 
Pädagogen
zu Odysseus’ Sohn
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03. Di
11.00-12.00 G ab 6
Peter und der Wolf 
von Sergej Prokofjew

20.00-21.30 W

Winterreise 
Liederzyklus von Franz Schubert 
Sebastian Geyer, Bariton 
Cornelius Meister, Klavier

20.00-20.45 Eintritt frei!
Welt wie Brei
Wilhelm Busch und die Tätigkeit 
des blumenkohlähnlichen Gehirns 

11.00-12.30 G ab 16 
Theater im Klassenzimmer
Klamms Krieg
von Kai Hensel 
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04. Mi
11.00- ca. 12.00 Geschlossene Veranstaltung

Alles auf Anfang! 
Technikshow im Rahmen des 
Projektes „Rückenwind“

19.30 Werk-Einführung 
20.00- ca. 22.45 Abonnement Oper / W

Der Bajazzo / Goyescas 
Operneinakter von Leoncavallo & 
Granados – Deutsche Erstaufführung 
in italienischer und spanischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln 

20.00-21.30
vhs Theaterwerkstatt 
zu Der Bajazzo / Goyescas
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05. Do
19.30 Werk-Einführung 
20.00- ca. 21.30 VB-Y, VB-DY, VB-Z / W

Krieg
Schauspiel von Rainald Goetz 
anschließend Publikumsgespräch

19.00- ca. 20.45 Premiere G ab 9
Odysseus’ Sohn 
von Lee Beagley & Anna Siegrot 
nach Homer
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06. Fr
19.30-22.30 Uraufführung W

Dylan – The Times 
They Are A-Changin’
Ein Abend über Bob Dylan 
von Heiner Kondschak 

20.00-21.30 Eintritt frei!
Das Einmaleins des 
C-Schauspielers 
Szenische Lesung von Michael Green 
begleitet von der WORST BAND EVER 

10.00-11.30
3-2-1 los! 
Improvisationsworkshop mit Blick 
hinter die zwinger3 Kulissen 

19.00-21.30 Benefizveranstaltung
für „Save me“ 
Save me – 
eine Stadt sagt ja!
Lesung von Björn Bickers Stück Illegal,
Quiz & Live-Musik – Kooperation mit 
dem Asylarbeitskreis Heidelberg e.V. 
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07. Sa
19.00 Werk-Einführung 
19.30-22.15 W

Titus
Oper mit Audiodeskription für 
blinde und sehgeschädigte Besucher

20.00- ca. 21.30 Premiere
Uraufführung
Deutschland 
Porno Total 
von Patrick Wengenroth

10.30-12.30 Eintritt frei! G von 5-10
Kinderworkshop
Keine Voranmeldung!
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08. So
11.30-12.45 G ab 8
3. Familienkonzert 
Die Abenteuer des Prinzen Achmed 
17.30 Foyer, Eintritt frei!
100 x Zungenschlag
– 100 mal zugeschlagen 
Ausstellungseröffnung

19.30-22.00 Gastspiel W

Synchronsingen
Best of 1. FC Heidelberg 

20.00-21.45 Uraufführung
Herr Lehmann
nach dem Roman von Sven Regener 
geschlossene Vorstellung

15.00-16.00 G ab 5
Rudi & Partner
Die Geschichtensammler vom zwinger3
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09. Mo
10.30-11.45 G ab 6
Armer Ritter
von Peter Hacks

19.30 Werk-Einführung
20.00-22.00 W

Die Räuber – 
Neue Fassung! 
Schauspiel von Friedrich Schiller 

19.00-20.30 G ab 12
Die Farm der Tiere 
nach dem Roman Animal Farm
von George Orwell 
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10. Di
11.00-12.15 G ab 6 
Armer Ritter
19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.45 VB-L, VB-ML, VB-Z / W

Der Bajazzo / Goyescas 

20.00-21.45 Uraufführung W

Herr Lehmann  
11.00-12.30 G ab 16
Theater im Klassenzimmer 
Klamms Krieg 
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11. Mi
19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.00 W

Die Räuber – 
Neue Fassung! 

20.00-21.00
vhs 
Konzert im Gespräch 
6. Philharmonisches Konzert

11.00-12.30 & 19.00-20.30 G ab 14
Der Process 
nach dem Roman von Franz Kafka
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12. Do
19.30 Werk-Einführung
20.00-22.45 W

Was ihr wollt 
Komödie von William Shakespeare 
anschließend Publikumsgespräch

10.00-11.30
Theater aus dem Nichts! 
Theaterworkshop und Blick hinter 
die zwinger3-Kulissen
Anmeldung unter 06221.5835460 

19.00-19.50 G ab 15
Tabula rasa 
Soloabend von & mit Kerstin Ohlendorf
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13. Fr
19.30 Werk-Einführung 
20.00-21.15 VB-P, VB-Z / W

Food Chain
Tanzstück von Grayson Millwood & 
Gavin Webber 

20.00- ca. 22.00 Uraufführung W

Liv Stein 
von Nino Haratischwili 

10.00-11.45 Uraufführung G ab 9
Odysseus’ Sohn 

19.30 Einführung
20.00- ca. 21.30 Johanneskirche 
Neuenheim, Premiere
Premierenabonnement Oper

Die Jünglinge 
im Feuerofen
Kichenoper von Benjamin Britten
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14. Sa
11.30-12.30 Foyer, Eintritt frei!
Öffentliche Probe
zum 6. Philharmonischen Konzert
nur nach Anmeldungen unter 
oeffentliche.probe@gmail.com 

19.00 Werk-Einführung 
19.30-22.15 W

Eugen Onegin
Oper von Peter I. Tschaikowsky 
russische Sprache, deutsche Übertitel 

20.00-20.50 Eintritt frei!
wartEn.de 
Ein Tanzprojekt 

20.00- ca. 21.30 Uraufführung W

Deutschland
Porno Total 
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15. So
11.00- ca. 12.00 Städtische Bühne
Eintritt frei!
Heidelberg im Barock
Eröffnung der Sonderausstellung des 
Kurpfälzischen Museums

19.30-20.45
Kitsch!!! 
Lovesongs gesungen von Alexander Peutz 
Beflügelt & arrangiert von 
Michael Klubertanz 

20.00-21.45 Uraufführung W

Herr Lehmann  
15.00-16.45 Uraufführung G ab 9
Odysseus’ Sohn 
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16. Mo
20.00-21.30 Foyer
Freundeskreis-Talk 24
Tanzdramaturgin Inga Schonlau im 
Gespräch mit Musiker & Choreograph 
Tom Schneider
Anmeldung nicht erforderlich 

10.00-10.35 Uraufführung G von 2-5 
Kreis Kugel Mond 
von Annette Büschelberger 

19.00-20.30 Uraufführung G ab 14
Der Process 
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17. Di
19.00-20.00 G ab 12
Anne Frank Tagebuch
Autorisiert von Otto H. Frank, 
Heidelberger Fassung 
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18. Mi
19.00 Werk-Einführung
19.30-22.45 W

Die Nibelungen
Schauspiel von Friedrich Hebbel 

20.00-21.45 Uraufführung W

Herr Lehmann 
10.00-11.00 G ab 12
Anne Frank Tagebuch 

19.15 Werk-Einführung 
20.00- ca. 21.45 Stadthalle W

6. Philharmonisches
Konzert
Werke von Satie, Haydn, 
Rimski-Korsakow
Violoncello: Daniel Müller-Schott 
Dirigent: Scott Parkman
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19. Do
19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.45 W

Dantons Tod
20.00-21.45 Uraufführung W

Lilly Link
oder Schwere Zeiten für die Rev... 

10.00-11.15 G ab 10
Ben liebt Anna 
nach dem Roman von Peter Härtling
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20. Fr
11.00-12.00 G ab 8
Figaro für Kinder
nach der Oper von Mozart 

19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.00 Abonnement Freitag / W

Iwanow
Schauspiel von Anton Tschechow 

22.00-23.00 Eintritt frei!
Komm vögeln 
wir zusammen 
Frau G. und Fräulein B. feiern 
Frühlingsanfang

10.00-10.45 G ab 12
Picknick im Felde 
von Fernando Arrabal 

19.00-20.30 Uraufführung G ab 14
Faust eins

19.30 Einführung
20.00- ca. 21.30 
Johanneskirche Neuenheim 
Abonnement Oper, W

Die Jünglinge 
im Feuerofen
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21. Sa
19.00 Werk-Einführung 
19.30- ca. 21.00 Abonnement Samstag / W

Krieg
anschließend Publikumsgespräch

20.00-21.00 Eintritt frei!
Gestrichen!
Ein Abend mit allen Szenen, die Sie 
auf der Städtischen Bühne vermissen
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22. So
18.00- ca. 22.00 Gastspiel
Zungenschlag
Das berühmte Heidelberger Kabarett 
Karten unter 06221.451032 und an der Abendkasse

20.00-21.10 W

Die fetten Jahre
sind vorbei 
Schauspiel nach dem Film 
von Hans Weingartner 

15.00-16.00 Uraufführung G ab 4
Rotkäppchen
Figurentheatersolo
nach den Brüdern Grimm

19.30 Einführung
20.00- ca. 21.30 Johanneskirche
Neuenheim VB-L, VB-Z / W

Die Jünglinge 
im Feuerofen
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23. Mo
19.30 Werk-Einführung 
20.00-22.30 VB-S, VB-MS, VB-Z / W

Der Bajazzo / Goyescas
10.00-10.45 & 19.00-19.45 G ab 12
Picknick im Felde 
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24. Di
20.00-22.30 Gastspiel W

Michael Quast
Die schöne Helena 

19.00-00.00 Karten nur an der Abendkasse

TANGODESEOS
Práctica & Milonga 
im goldenen Saal zwinger1
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25. Mi
20.00- ca. 21.30 Foyer
Kampf um Frieden 1
Politischer Widerstand und 
die Zukunft der Demokratie
Eine neue Diskussionsreihe

20.00-21.30
vhs Theaterwerkstatt 
zu Die Jünglinge im Feuerofen

20.00- ca. 21.30 Uraufführung W

Deutschland
Porno Total 

10.00-10.35 Uraufführung G von 2-5
SeeLandLuft 
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26. Do
19.00 Werk-Einführung 
19.30-22.15 Abonnement Donnerstag / W

Titus
10.00-11.45 Uraufführung G ab 9
Odysseus’ Sohn 
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27. Fr
15.00-15.30 Foyer, Eintritt frei! 
Sanierungs-Führung
Anmeldung unter 06221.5835720

20.00- ca. 22.00 Premiere
Premierenabonnement Schauspiel

Dirty Rich
nach Shakespeares Richard III
von Tom Lanoye & Luk Perceval

ab 22.30 Eintritt frei!
Dirty Dancing 3 
Premierenfeier zu Dirty Rich

10.00-11.30 G ab 12
Die Farm der Tiere  
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28. Sa
15.00-17.00 Foyer, Eintritt frei!
Bühnenführung
mit Ehrenmitglied Hans Fischer 
Anmeldung unter 06221.5820000 

19.00 Werk-Einführung 
19.30-21.00 W

Phaedra
Konzertoper von Hans Werner Henze 

22.30-23.30 Eintritt frei!
Late Night 2 
Die Monatsshow mit Frank Wiegard, 
Martin Süß & Gästen 
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29. So
14.30 Werk-Einführung 
15.00-17.00 Abonnement Sonntag / VB- N / W

Iwanow
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30. Mo
19.30-22.30 Uraufführung W

Dylan – The Times 
They Are A-Changin’  
Ein Abend über Bob Dylan 

20.00- ca. 20.45 Eintritt frei!
Premiere
Irrungen
Ein neues Stück mit der neuen 
Theatergruppe „Lebenslinie“

10.00-11.20 G ab 10
Ben liebt Anna 
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31. Di
10.30-11.45 G ab 6 
Armer Ritter

20.00- ca. 20.45 Eintritt frei!
Irrungen

20.00- ca. 22.00 Uraufführung W

Liv Stein 
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25 Jahre zwinger3
Der zwinger3 hat Geburtstag und lädt alle Freunde des Kinder- und 
Jugendtheaters herzlich ein zu einem aufregenden Wochenende. 
Live-Musik, Zukunftswerkstatt, Bühnenprogramm und Party! Wie 
sagte schon Oscar Wilde: „Ich liebe es Theater zu spielen. Es ist 
viel realistischer als das Leben.“ Kommt und feiert mit uns!

28.-29.03., Eintritt frei! 
Das genaue Programm findet sich ab Anfang 
März unter www.theater.heidelberg.de

Oper für Blinde
Zum erstem Mal in Deutschland! 
Oper mit Live-Audiodeskription 
für blinde und sehbehinderte 
Menschen. Wir bitten Seh-
geschädigte, ihre Karten unter 
dem Stichwort „Hörtheater“ an 
der Theaterkasse zu reservieren. 

07.03., 19.30-22.15
ab 16.00 Uhr Bühnen-, Masken- 
und Kostümführungen
Bitte voranmelden unter 
030.29367517 oder 
anke.nicolai@hoerfilmev.de

Frühbucherrabatt!
Vom 26.06.-09.08. finden die dies- 
jährigen SCHLOSSFESTSPIELE
statt! Bis zum 31.03. gibt es einen 
Frühbucherrabatt von 10%. 
Nutzen Sie dieses Angebot und 
besorgen Sie sich schon jetzt 
Tickets für sich und Ihre Freunde 
und Familie! 
Infos & Tickets an der 
Theaterkasse, Tel. 06221.5820000 
oder im Internet unter 
www.theater.heidelberg.de.

6er-Abo für alle!
Für alle, die sich vom alten 
Spielort in der Theaterstraße 
verabschieden möchten, bevor 
wir ins OPERNZELT in die Alte 
Feuerwache und ins THEATER-
KINO umziehen, haben wir uns 
jetzt etwas ganz Besonderes 
überlegt: Alle unsere Besucher 
können mit dem kleinen Wahl-
abonnement bis zum Ende der 
Spielzeit sechs Vorstellungen 
Ihrer Wahl besuchen! 

UNICARD
Mit unserer UNICARD à 39,- € 
für Studenten könnt Ihr jederzeit 
einsteigen und sechs Vorstellung-
en Eurer Wahl besuchen. 
Abobüro 06221.5835222, 
abo@theater.heidelberg.de

Schulgruppen aufgepasst!
Ab sofort können sich Schulklassen bei Tatjana Volkmer an der 
Theaterkasse oder unter schulgruppen@theater.heidelberg.de 
informieren und anmelden! Vorstellungen im zwinger3 betreut 
weiterhin Claudia Villinger, 06221.5835460.

Lange Nacht der 
Museen
pvc Tanz Freiburg Heidelberg 
lädt mit zwei Massen-Bewegun-
gen im Heidelberger Kunstver-
ein und im Kurpfälzischen 
Museum alle Lange-Nacht-Besu-
cher zum Mit-Tanzen ein: 
Ob in der Schlange wartend 
oder in der Ausstellung – Tanz 
für alle!

21.03., 22.00, 
Kurpfälzisches Museum;
22.30, Heidelberger Kunstverein

Die Ausstellung des Graffitikünst-
lers „Sweetuno“ alias Cédric 
Pintarelli im Foyer des 2. Rangs 
ist ab 22.00 geöffnet. 

Neue Öffnungszeiten! 
Ab März ist die Theaterkasse 
länger für Sie geöffnet:
Samstags von 12.00-18.30.

25 Jahre
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Die Nachfrage für viele unserer 
Stücke ist ungebremst: für hans 
Werner henzes jüngstes Werk 
phaedra, die berühmte Shake-
speare-Komödie was ihr wollt 
sowie das Märchen Armer 
ritter gibt es im März jeweils 
eine Zusatzvorstellung! 
 

Armer ritter bietet Kindern ab 
6 Jahren auch am 10.03. um 
11.00 Uhr ein vergnügliches 
Theaterereignis. Die inszenierung 
von Shakespeares Komödie was 
ihr wollt unseres hausregisseurs 
Sebastian Schug wird seit der 
premiere kontrovers diskutiert 
und stark besucht – der 12.03. 

ist die letzte Gelegenheit, diesen 
Klassiker über liebesrausch und 
Verblendung auf der Städtischen 
Bühne zu erleben. 

Von der Zeitschrift „Opernwelt“ 
wurde die Konzertoper phaedra 
zur Uraufführung des Jahres ge-
wählt und seit ihrer premiere von 

zusatzvorstellungen wegen hoher nachfrage

Armer ritter  10.03., 11.00
was ihr wollt  12.03., 20.00
phaedra  28.03., 19.30

publikum und presse gefeiert –  
wegen des anhaltenden inter-
esses zeigen wir sie am 28.03. 
ein weiteres Mal. 

was ihr wollt



Woher, wohin, warum?

Das erfolgreiche Autorenduo 
Lee Beagley und Anna Siegrot 
hat mit Odysseus’ Sohn eine 
sehr eindrückliche Version 
von Homers bekanntem Epos 
„Odyssee“ für Kinder ab neun 
Jahren geschrieben. Das 
Ursprungswerk, im 8. Jahr-
hundert v. Chr. verfasst, bietet 
viele Themen, die gerade heu-
te wieder eine große Relevanz 
für unsere Gesellschaft haben. 
Beagley und Siegrot erzählen 
in ihrer Fassung von Odys-
seus’ Irrfahrt nach Hause 
und der parallelen Suche 
seines Sohnes Telemachos 
nach dem unbekannten Vater. 
Der musste ihn verlassen, 
um im trojanischen Krieg zu 
kämpfen. Odysseus erwartet 
seine Familie, der Sohn den 
Heldenvater. Das Aufeinander-
treffen bringt mehr Distanz als 
Nähe, mehr Konfrontation als 
Gemeinsamkeit. Es geht um 
Vorbilder, Rache, Vergebung 
und das Erwachsenwerden ...

Lee Beagley führt bei dieser 
Uraufführung Regie, Anna 
Siegrot gestaltet Bühnen- & 
Kostümbild und beide wurden 
zu ihrer Arbeit befragt.

In Eurer Fassung geht 
es immer wieder um die 
Themen Vergeltung und 
Vergebung. Warum sind 
diese Aspekte so wichtig?

Lee: Athene sagt am Schluss, 
dass die Gewalt endlich ein 
Ende haben muss. Man darf 
nicht die ganze Zeit für Dinge, 
die einem widerfahren, Ver-
geltung üben. Doch wie kann 

man die Kette von ständiger
Rache durchbrechen? Kinder 
sind in ihren Rachegelüsten oft 

ziemlich grausam und lernen 
von den Erwachsenen, dass 
man seine Wut unter Kontrolle 
halten muss. Aber man muss 
auch lernen, sich auseinander 
zu setzen, um zu erkennen, 
wo man Fehler macht, wo 
Grenzen überschritten werden 
und Dinge wieder gut gemacht 
werden können. Das ganze 
Leben wird ja bestimmt von 

Eine abenteuerliche Irrfahrt um Antworten in der Uraufführung „Odysseus’ Sohn“

Gabriel urrutia Benet

Odysseus´ Sohn
uraufführung 
von lee Beagley & Anna Siegrot 
nach homer

Regie lee Beagley, Bühne & 
Kostüme Anna Siegrot
Mit Marianne Kittel, Kerstin 
Ohlendorf, Sigrid Meßner, carla 
Weingarten; Massoud Baygan, 
Dominik Knapp, cédric pintarelli 
& Michael Schwyter

premiere 05.03., 19.00, 
zwinger3, 1 ¾ Std., ab 9

Offene probe für pädagogen 
am 02.03., 18.00.,
Voranmeldung unter 
06221.5835500, eintritt frei!

Grund zum Jubeln! – 25 Jahre zwinger3!
Über 25 Stunden lang wird gestaunt, geredet, getanzt & gelacht!

zahlreichen Sehnsüchten 
und den damit verbundenen 
Grenzen anderer Menschen, 

die man nicht überschreiten 
sollte, auch wenn man sein 
Ziel erreichen will. 

Worüber sollen sich die Zu-
schauer nach der Vorstel-
lung austauschen?

Lee: Wichtig ist mir, dass sie 
über ihre eigenen Ziele nach-
denken und sich bewusst wer-

Mit der inszenierung „ein Fest 
für papadakis“ begann 1979 die 
Zeit des Kinder- und Jugendthe-
aters am Theater heidelberg un-
ter christian Sorge – 2009 feiert 
es nun unter der künstlerischen 
leiterin Annette Büschelberger 
seinen 25. Geburtstag. 
Das Kinder- und Jugendtheater  
zwinger3 bietet seinem pub-
likum seitdem innovatives, poe-
tisches und realistisches Theater; 
und die Stimmen von und für 
Kinder und Jugendliche sind von 
Jahr zu Jahr lauter geworden. 
Der zwinger3 versteht sich 
als lebendiger Ort für Träume, 
Geheimnisse, Widersprüche, als 

eine Stätte der Begegnung, des 
Austauschs und der kulturellen 
Bildung.

Das Jubiläumsprogramm wird 
neben ehemaligen ensemblemit-
gliedern vom jetzigen ensemble 
und Musikern über 25 Stunden 
lang auf vielfältige, lebendige, 
leidenschaftliche und überra-
schende Art gestaltet. Und es 
wird eine Zukunftswerkstatt 
geben, die sich mit dem Theater 
und dessen Wirken in 25 Jahren 
beschäftigt.

Wir laden Jung & Alt ein mit uns 
zu feiern!

Grund zum Jubeln!
25 Jahre zwinger3

Am 28.03. ab 15.00 Familien-
programm, 19.00 Grußworte & 
Gratulationen, ab 20.00 Über-
raschungsprogramm mit Musik 
& party
 
Am 29.03. ab 11.00 Frühstück, 
12.00 Workshops mit Kindern 
& Jugendlichen, 15.30 präsen-
tation der Zukunftswerkstatt 
„zwinger3-2034“ & 16.30 „pick-
nick im Felde“ für alle ab 12 & 
„Rotkäppchen“ für alle ab 4

eintritt frei! 
Alle willkommen!

Weitere Infos unter 
www.theater.heidelberg.de

den, welche Anstrengungen 
und Kämpfe damit verbunden 
sind, diese zu erreichen. Wo 
ordnet man sich unter und wo 
lohnt sich der Kampf für die 
eigenen Überzeugungen? 
Anna: Wo nutzt man falsche 
Ehrbegriffe? Stehen manche 
Reaktionen noch im Verhält-
nis zu dem, wie einem andere 
Menschen begegnen? Ich 
glaube, Kinder und Jugend-
liche müssten viel öfter 
innehalten und sich bewusst 
werden, was sie tun.

In Eurer Fassung gibt es 31 
Charaktere, und Ihr habt 
nur acht Schauspielern. Wie  
arbeitest Du mit ihnen?

Lee: Wir haben das Stück 
mehrmals gelesen, damit die 
Spieler eine Vorstellung von 
der Geschichte bekommen, 
keine wissenschaftlichen 
Abhandlungen, sie sollen sich 
in die Geschichte und Figuren 
richtig einfühlen. Die Schau-
spieler haben viele Rollen zu 
bewältigen, sie müssen ver-
stehen, wie sie die Geschichte 
voran treiben können. Damit 
ist auch viel körperlicher 
Einsatz verbunden, denn die 
Geschichte ist ein richtiges 
Seefahrerabenteuer mit Kämp-
fen, mit Gewalt, mit Toten ... 
Ich kenne die Odyssee sehr 
gut und finde sie immer wie-
der faszinierend, gerade weil 
ihre Themen auch heute noch 
Gültigkeit haben – und das 
möchte ich auch vermitteln. 

Dank an den Freundeskreis 
für die Unterstützung

Anna Siegrot

lee Beagley

ein Fest für papadakis Armer ritter 
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Die Philharmonischen 
Konzerte 08_09 

werden gefördert von
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Es war eine Sensation, als der 
tschechische Musikwissen-
schaftler Oldrich Pulkert 1961 
in Prag eine Abschrift eines 
bisher verloren geglaubten 
Cellokonzerts von Joseph 
Haydn entdeckte: Das Kon-
zert in C-Dur entsprach ge-
nau den Angaben, die Haydn 
in seinem eigenen Werkver-
zeichnis gemacht hatte, zu de-
nen man jedoch bisher keine 
passende Partitur gefunden 
hatte. Rund 200 Jahre vor 
der Wiederentdeckung hatte 
Haydn es komponiert.

Die Entdeckung war nicht nur 
ein musikwissenschaftliches 
Ereignis, sondern das Konzert 
erwies sich auch als großer 
Publikumserfolg: Schon 
bald nach der Wiederauffüh-
rung 1962 in Prag etabliert 
sich das virtuose Werk auf 
den Konzertpodien und im 
Repertoire der Cellisten in 
aller Welt. Kein Wunder, denn 
es ist kunstvoll komponiert, 
ausgesprochen einfallsreich 
und voller Elan – und virtuos. 
Haydn, der damals bereits 
Kapellmeister am Hofe des 
Fürsten Esterházy war, ver-
langt dem Solisten technische 
Fähigkeiten ab, über die 
damals wahrscheinlich nur 
wenige Cellisten verfügten. 
Dennoch zielt das Konzert 
nicht auf eine bloße Zur-
schaustellung des Cellisten 
ab, sondern erzeugt ein ab-
wechslungsreiches Miteinan-
der von Orchester und Solist.

Für die Umsetzung des Solo-
parts konnten wir den 
Star-Cellisten Daniel Mül-
ler-Schott gewinnen. Seine 
CD-Einspielungen wurden 
mit Preisen überhäuft; er 
trat mit den berühmtesten 
Orchestern unter Dirigenten 
wie Michael Gielen, Bernhard 
Haitink, Kurz Masur oder Sir 
André Previn auf. Die New 
York Times schrieb über ihn: 
„Ein furchtloser Musiker mit 
einer unglaublichen Technik, 
er machte ein Kinderspiel 
aus den Schwierigkeiten des 
Werks“. Die Rede war von 
Haydns C-Dur-Konzert. 

Dirigent des 6. Philharmo-
nischen Konzerts ist der 
Amerikaner Scott Parkman. 
Er gibt mit dem Heidelber-
ger Konzert sein Debüt auf 
deutschem Boden, nachdem 
er bereits in den USA, in 
Neuseeland und in Austra-
lien eindrucksvoll auf sich 
aufmerksam gemacht hat. 
Deutschland gilt jedoch seine 
besondere Liebe, wurde er 
doch während seiner Aus-
bildung durch Assistenzen 
bei Christian Thielemann in 
Berlin und Bayreuth geprägt. 
Eine Gruppe von Zuschauern 
kann Scott Parkman bereits 
bei einer öffentlichen Probe 
am 14.03. erleben – 
Anmeldung unter 
oeffentliche.probe@gmail.com.

Auf dem Konzertprogramm 
stehen neben dem Cello-

6. philharmonisches 
Konzert

eric Satie: parade
Joseph haydn: 
Konzert für Violoncello und 
Orchester c-Dur
Nicolai Rimski-Korsakow: 
Scheherazade

Daniel Müller-Schott, Violon-
cello
Scott parkman, Dirigent

18.03., 20.00, ca. 1 ¾ Std., 
Stadthalle

3. Kammerkonzert
Werke von Astor piazzolla

ensemble Tangorova

01.03., 11.00 & 26.04.,
11.00 uhr 
palais prinz carl

Mehr tango mit tangorova Mehr Stummfilm mit livemusik

3. Familienkonzert
Die Abenteuer des 
prinzen Achmed

Ap Zahner, erzähler
Dietger holm, Dirigent

08.03., 11.30, ab 8
Städtische Bühne
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Achtmal pro Saison besprechen 
die Teilnehmer des vhs-Kurses 
„Konzert im Gespräch“ gemein-
sam mit Konzertdramaturgin 
Ann-christine Mecke das 
programm des kommenden 
philharmonischen Konzerts. 
Der Kurs ist sowohl für erfah-
rene Konzertbesucher wie für 
Anfänger geeignet, denn das 
Motto „Konzert im Gespräch“ ist 
wörtlich zu nehmen. 

Für das Sommersemester sind 
drei Kurstermine (jeweils Mitt-
wochs) vorgesehen, die Teilnah-
megebühr beträgt nur 12,- €. 

Anmeldungen sind über das 
Sekretariat der Volkshochschule 
06221.911 911 oder online 
unter www.vhs-hd.de möglich.

erstmals präsentieren wir einen 
Stummfilm mit live-Orchester 
auch im Familienkonzert! lotte 
Reiningers „Die Abenteuer des 
prinzen Achmed“ von 1926 faszi-
niert durch seine liebevoll gestal-
teten Bilder und die spannende 
Geschichte um den prinzen 
Achmed, die Fee pari Banu, den 
afrikanischen Zauberer und das 
magische pferd.

Ap Zahner stellt den ersten 
lang-Trickfilm der Filmgeschichte 
für ein publikum ab 8 Jahren vor. 
Die musikalische leitung hat der 
stellvertretende GMD Dietger 
holm, der bei den diesjährigen  
heiDelBeRGeR SchlOSSFeST-
SpieleN auch die Musik zum 
Stummfilm-Klassiker „Nosferatu“ 
dirigieren wird.

Mehr wissen

konzert auch die skurrile 
Ballettmusik Parade von Eric 
Satie und Rimski-Korsakows 
Orchestersuite Scheherazade, 
in der die farbige Welt aus 
Tausend und einer Nacht 
musikalisch zum Leben er-
weckt wird. Die zugrunde lie-
gende Geschichte bietet einen 
neuen Blick auf das Spielzeit-
motto Kampf um Frieden: 
Scheherazade beendet mit 
friedlichen Mitteln eine Mord-
serie, indem sie Geschichten 
erzählt, die so spannend sind, 
dass man nicht auf die Fort-
setzung verzichten kann. Die 
Märchenerzählerin wird dabei 
durch die Solovioline darg-
stellt, so dass die sympho-
nische Dichtung beinahe 
zum zweiten Solokonzert 
des Abends wird. 

Als ausgesprochen beliebt erweist 
sich das „3. Kammerkonzert“ 
bereits im Vorverkauf. Wegen der 
großen Nachfrage wiederholen 
wir das programm noch einmal 
am 26.04. 

Virtuoses Werk, unglaubliche Technik
Haydns 1. Cellokonzert mit Weltstar Müller-Schott

Das ensemble „Tangorova“ mit 
unseren Orchestermitgliedern 
Katharina lorenzen, Katharina 
landsberg und Georgi Berov 
präsentiert Tangos von Astor 
piazzolla im palais prinz carl. 

Für das Konzert am 01.03. gibt es 
nur noch wenige Restkarten; für 
den 26.04. sind aber noch ausrei-
chend plätze für Tango-liebhaber 
und „Tangorova“-Fans zu haben. 

Daniel 
Müller-Schott

Konzert

ensemble tangorova
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100 x Zungenschlag 
100 x zugeschlagen

Frech und komödiantisch in Wort 
und Schrift hat sich der gebürtige 
heidelberger Michael Quast der 
„Schönen helena“ angenommen. 
in Offenbachs Antikentravestie 
begegnen uns homers helden 
der „ilias“ als eitle Spießbürger. 
Quast verkörpert das komplette 
ensemble, am piano ersetzt Rho-

Michael Quast 
„Die schöne helena“

24.03., 20.00, 
Städtische Bühne

Zur Einstimmung auf den 100. 
Zungenschlag am 22.03. zeigt 
das Theater eine Ausstellung. 
Zu sehen sind Einträge aus 
dem von Eckard „Pio“ Pio-
trowski gestifteten Gästebuch 
der Kultveranstaltung. Unter 
dem Titel: 100 x Zungen-
schlag – 100 x zugeschlagen 
laden bissige, witzige und ge-
konnte Wort- und Kunstwerke 
von Darstellern der Kabarett-

Die schöne helena

Freundeskreis-Info 22 
pvc-Regisseur Tom Schneider zu Gast im Talk
Bei unserem Talk im März 
begrüßen wir den Regisseur 
und Musiker Tom Schneider 
und die Dramaturgin Inga 
Schonlau. Beide arbeiten für 
die Tanzkooperation Freiburg 
Heidelberg, pvc. Tom Schnei-
der führt derzeit Regie bei 
For Love, das im Rahmen des 

„Tanzfestival 4“ im zwinger1 
Premiere feiern wird. Wie 
immer geht pvc hier einen 
ungewöhnlichen Weg, denn 
For Love ist ein spartenüber-
greifendes Stück mit selbst-
komponierten Songs, Gesang, 
Tanz und Schauspiel. Inspirati-
onsquelle ist die Popikone und 
Skandal-Lady Courtney Love, 
die von der Schauspielerin 
Sandra Hüller gespielt wird. 
Gemeinsam mit ihr ist Tänzer 
Graham Smith zu erleben. 
Lassen Sie sich neugierig ma-
chen auf diese außergewöhn-
liche Inszenierung und lassen 
Sie sich den zeitgenössischen 
Tanz näher bringen. Wie geht 
ein Regisseur an ein neues 
Projekt heran? Wie erarbeitet 
man eine Tanzperformance, 
und ist Regie im Tanztheater 
anders als beispielsweise im 
Schauspiel? Diese und viele 

weitere Fragen können Sie 
Tom Schneider bei die-
sem Talk stellen.

Und unser Proben-
angebot im März? 

Das wird eini-
ge zurückfüh-
ren zur 

fesselnden Lektüre der Ju-
gendjahre, in die Geschichte 
vom Trojanischen Krieg und 
den Irrfahrten des Odysseus. 
Wurden nicht die Helden der 
griechischen Mythologie – ne-
ben denen der altdeutschen 
Nibelungen  zur Vorstellung 
vom Helden schlechthin? Die 
meisten Erwachsenen führen 
ihre Kenntnisse der homer-
schen Epen zurück auf die 
Fassung von Gustav Schwabs 
Die Sagen des klassischen 
Altertums. Sicher haben viele 
ihren Kindern die bekannte 
Übersetzung von Walter Jens 
vorgelesen. Eine Wiederbegeg-
nung mit dem Heldenbild aus 
der eigenen Jugend bietet nun 
das Kinder- und Jugendtheater 
zwinger3 mit der Neubearbei-
tung des Stoffes unter dem 
Titel Odysseus’ Sohn.

Das Team Lee Beagley, ver-
antwortlich für Bearbeitung 
und Regie, und Anna Siegrot, 
zuständig für Bühne, Kostüme 
und Übersetzung, beschäftigt 
sich mit dem Heldenbild aus 
ganz neuer Perspektive, näm-
lich aus der (fiktiven) Sicht 
von Odysseus’ Sohn Tele-

Land wieder einen Herrscher 
bekommen. Die Begegnung 
mit dem einerseits hochgeprie-
senen, andererseits aber auch 
verhassten Vater wird zu einer 
dramatischen Auseinander-
setzung des Sohnes vor allem 
mit sich selbst, mit falschen 
Vorbildern und mit dem Pro-
zess des Erwachsenwerdens. 
Der Freundeskreis unterstützt 
diese Produktion. Alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen, 
sich ein Bild von der Arbeit zu 
Odysseus’ Sohn zu machen, 
und die Entstehung dieser 
spannenden Uraufführung 
mitzuerleben.

mach. Dieser hatte seinen Va-
ter nie kennengelernt, sondern 
nur von ihm gehört: von dem 
Helden im Kampf um Troja, 
von dem Helden der langjäh-
rigen Irrfahrten. Nun will er 
ihn aufspüren, da seine Mutter 
Penelope bedrängt wird, wie-
der zu heiraten. So soll das 

Freundeskreis-probe 
zu Odysseus’ Sohn
02.03.,18.00- ca. 20.30 uhr, 
zwinger3

dri Button ein ganzes Orchester 
– virtuoses Musiktheater in Zeiten 
der Finanzkrise!

Der 1. Fc hei-
delberg ist der 
beständigste und 
zugleich verwand-
lungsfähigste Frau-
enchor heidelbergs! An 
diesem Abend präsen-
tieren die Damen unter 
dem Titel „Synchronsin-
gen“ die Greatest hits 
aus ihren Shows. Nichts 
ist ihm heilig, diesem 
wunderbar verrückten, 
diszipliniert singenden 
1. Fc mit seinem musikalischen 
leiter Bernhard Bentgens, der 
mehrfach ausgezeichnete preis-
träger und publikumsliebling, der 
trotz synchronen Singens jede 
„seiner Frauen“ ihren eigenen Typ 
verkörpern lässt.

1. Fc heidelberg

szene aus den letzten 17 Jah-
ren zum Schmunzeln ein. 
Seit vielen Jahren ist die von 
Axel Naumer initiierte und 
moderierte Kabarett-Talk-Mu-
sik-Theater-Spiel-Radio-Show 
Dauergast auf der Städtischen 
Bühne und heute so beliebt 
wie eh und je. Feiern Sie mit, 
wenn zum 100. Mal zugeschla-
gen wird!

Ausstellungseröffnung
08.03., 19.30, Altes Foyer
eintritt frei

Die Ausstellung ist mit gültiger 
eintrittskarte bis zum 25.03. 
jeweils eine Stunde vor Vorstel-
lungsbeginn zu besichtigen.

100. zungenschlag
22.03., 18.00, Städt. Bühne
Karten unter 06221.451032

Best of 1. Fc 
heidelberg 

08.03., 19.30, 
Städtische Bühne

Freundeskreis-talk 
pvc-Regisseur Tom Schneider 
beantwortet Fragen von 
Dramaturgin inga Schonlau
16.03., 20.00, 
Foyer des zwinger3

tom Schneider inga Schonlau



Sehnsucht30  25.02.09 Seite 11Tanz / Sonderveranstaltungen

Zwischen Solo-Tanz & Massen-Bewegung 

Vom 02.-07.04. lädt pvc wieder zum Tanz
Zweimal im Jahr lenkt das 
Heidelberger Theater die volle 
Konzentration auf den Tanz. 
Im bewährten einwöchigen 
Festivalformat zeigt pvc seine 
neuesten Produktionen, auch 
die, die kaum in den normalen 
Spielplan passen. 

Den Auftakt macht das Stück 
For Love am 02.04., bei dem 
die vielfach ausgezeichnete 
Schauspielerin Sandra Hüller, 
bekannt aus dem Film Re-
quiem (Silberner Bär ’06), im 
intimen Rahmen des zwinger1 
zu sehen ist. Für For Love 
hat sie sich gemeinsam mit 
pvc-Regisseur Tom Schneider 
und pvc-Choreograph Graham 
Smith vom Leben der Ehefrau 
des verstorbenen „Nirvana“-
Frontmanns Kurt Cobain 
– Courtney Love – inspirieren 
lassen. Als kleines „Bonus-
Programm“ werden Sandra 
Hüller und Tom Schneider 
zum Eröffnungsdrink im An-
schluss an die erste Vorstel-
lung einige Songs vortragen. 

Für Graham Smiths neues 
Tanzstück 1001 sind die Mär-
chen von „Tausend und einer 
Nacht“ Ansatzpunkt, er geht 
den Ursprüngen kultureller 
Konflikte zwischen Orient 
und Okzident und der Frage 
nach unterschiedlichen Wahr-
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Sandra hüller in „For love”

nehmungsweisen von Körper 
und Geschlecht nach. Aus 
den Tiefen der orientalischen 
Kultur erscheint ein Lichtblick: 
Sheherazade lehnt sich auf ge-
gen alte und moderne Formen 
der Kontrolle und steht ein für 
eine Verschmelzung von Orient 

tAnGODeSeOS 
mit live Musik!

und Okzident. Unterstützend 
wirken Elektro-Musiker Tho-
mas Jeker (SOS) und der indi-
sche Tabla-Star Amjad Khan. 
 
Mit dem Tanzstück 1001 ver-
folgt Choreograph Graham 
Smith, wie schon in seinen 

Vorgängerproduktionen The 
Body of Mr. Smith und SOS, 
sein Forschungsinteresse an 
den Techniken der Macht und 
deren Auswirkung auf Seele 
und Körper des Menschen.

Gemeinsam mit Choreograph 
Gary Joplin erarbeitet derzeit 
eine Gruppe von 21 Jugendli-
chen eine Choreographie zum 
Thema: „Ein Tag in der Stadt 
und die Welt voller Gegensät-
ze.“ Die preview am 07.04. 
gibt einen Vorgeschmack auf 
Fast Forward und Einblick in 
die laufende Probenarbeit. 

Der 3x3x3 – Stahlkubus für 
Tanz-Solos wird diesmal in 
der Bahnhofshalle und im 
Kunstverein aufgestellt. Ein 
performativer Eroberungsakt 
ist auch beim diesmaligen Hit 
& Run zu erwarten, bei dem 
pvc-Künstler in Privatwoh-
nungen zu erleben sind. Und 
schließlich kündigt pvc eine 
Massen-Bewegung beim Gos-
pelchor der Christuskirche 
an! Mitmachen erwünscht!

tanzfestival 4 programm 02.-07.04.
Fast Forward! – preview
03.04, 20.00, ca. 1 Std.
zwinger1, anschließend 
publikumsgespräch
 
3x3x3 – Sensitive Man
04.04., 16.30, ca. 2 Std.
heidelberger Kunstverein 

For love 
02. & 04.04., 20.00, 1 ½ Std.
zwinger1, anschließend 
publikumsgespräch

3x3x3 – etranges Attracteurs
03.04., 17.30, ca. 45 Min. 
Bahnhofshalle heidelberg, 
eintritt frei!
 

workshops 
Tickets vor Ort zu 6,- € / 4,- €
info & Anmeldung unter 
tanz@theater.heidelberg.de / 
06221.5835440 

Kontaktimprovisation
03. & 04.04., 20.00-22.00, 
friedrich5 

1001
05.04. & 07.04, 20.00, 1 Std. 15 
Min., zwinger1, anschließend 
publikumsgespräch
07.04., anschließend party! 

hit & run – tanz und rede!
06.04., 20.00, ca. 45 Min., 
Veranstaltungsort wird bei 
Kartenkauf bekannt gegeben 

partnering 
04.04., 15.30-17.00, 
06.04., 17.30-19.00, 
friedrich5
 
tango für alle
04.04., 17.30-19.00, 
06.04., 19.30-21.00, 
friedrich5 

tAnGODeSeOS 
24.03., Milonga ab 20.30, 
Konzert ab ca. 21.30, Karten 
nur an der Abendkasse

unter dem Titel verbirgt sich ein 
vom Flüchtlingskommissariat 
der Vereinten Nationen (UNhcR) 
aufgelegtes weltweites pro-
gramm, das einer bestimmten 
Anzahl von Flüchtlingen eine 
neue heimat bieten soll. länder 
wie die USA, Kanada, Schweden 
Norwegen und andere tun dies 
bereits. 

Damit dies auch in Deutschland 
Realität wird, soll für die Aufnah-
me von Flüchtlingen geworben 
werden – mit dem Ziel eines 
Bekenntnisses des Stadt- bzw. 
Gemeinderats zur Aufnahme von 
Flüchtlingen vor Ort. Beim Bene-
fizabend präsentieren wir eine 
lesung des Stücks illegal von 
Björn Bicker, live-Musik & stellen 
die Kampagne save-me vor.

Save me ...

erleben Sie mit den profimu-
sikern von „Martes Tango Trio“ 
einen Abend mit authentischer 
Tango Musik aus Buenos Aires!

lange nacht der Museen 
21.03. 

Massen-Bewegung 
22.00, Kurpfälzisches Museum 
22.30, heidelberger Kunstverein 

Ausstellung „Sweetuno”   
ab 22.00, Foyer 2. Rang

lange nacht der Museen

pvc Tanz Freiburg heidelberg 
ist bei der langen Nacht der 
Museen dabei, sucht Orte in der 
Stadt auf und infiziert alle Anwe-
senden zum Mit-Tanzen. Diesmal 
mischt pvc gleich mit zwei „Mas-
sen-Bewegungen“ mit und ist 
Special Guest im Kurpfälzischen 
Museum und dem Kunstverein in 
heidelberg. Ob in der Schlange 
wartend oder in der Ausstellung 
– Tanz für alle!

Die Fotografien und leinwand-
Graffitis von zwinger3-Schau-
spieler cédric pintarelli dürfen in 
der Museumsnacht natürlich nicht 
fehlen! Ab 22.00 Uhr ist seine 
- seit ihrer feierlichen eröffnung 
regelmäßig besuchte und begeis-
tert aufgenommene – Ausstellung 
im Foyer des 2. Rangs in der 
Städtischen Bühne zu sehen. 

Der ambitionierte Maler und 
Graffiti-Künstler selbst wird auch 
da sein! pintarelli zeigt mit sei-
nen Werken, dass er ein wahres 
Multitalent ist. Dieser Meinung 
ist auch der Freundeskreis, der 
ihn im vorigen Jahr für sein au-
ßergewöhnliches, künstlerisches 
engagement mit dem "preis 
des Freundeskreises für junge 
Künstler" auszeichnete. 

Sandra hüller & Graham Smith in „For love“

10% Frühbucherrabatt bis 15. März! 
Dieser rabatt gilt auch für bereits ermäßigte Karten.
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tickets

theaterkasse
Theaterstr. 4, 69117 heidelberg
Mo-Fr 11.00-19.00, Sa 10.00-15.00
Tel: 06221.5820000
Fax: 06221.584620000
e-Mail: tickets@theater.heidelberg.de
Abendkasse Städtische Bühne
1 Stunde vor Vorstellungsbeginn

zwinger3
1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
An Wochentagen im zwinger3: 
½ Stunde vor Vorstellungsbeginn
infotelefon des zwinger3 
(keine Karten) 06221.5835500, 
Gruppenbestellungen 
06221.5835460
 
Städtische Bühne, Theaterstr. 4 &
friedrich5, Friedrichstr. 5
Bus 31 & 32 bis Uniplatz,
Bus 30, 31, 32 & 33 bis peterskirche
Mit dem Auto: parkhaus p 6 & p 9

zwinger1 & zwinger3
Zwingerstr. 3-5
Bus 30 & 33 bis Rathaus / Bergbahn 
Mit dem Auto: parkhaus p 12 

Stadthalle heidelberg
Neckarstaden 24, 69117 heidelberg, 
Bus 30, 31 & 32 bis Kongresshaus, 
Mit dem Auto: parkhaus p 8 

impressum
Verantwortlich für den Inhalt
Theater und philharmonisches Orchester 
der Stadt heidelberg, Friedrichstraße 5, 
69117 heidelberg, Redaktion / Texte: 
intendanz, Dramaturgie, Öffentlichkeits-
arbeit, Fotos: Dietrich Bechtel, David 
Graeter, Markus Kaesler, Gülay Keskin, 
Stefan Kresin, Stephan Walzl, Dagmar 
Welker u. a.
 
e-Mail: theater@heidelberg.de
Internet: www.theater.heidelberg.de
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tipp

Vorverkaufs-rabatt!
Bis zum 31.03. erhalten Sie für 
die diesjährigen heiDelBeRGeR 
SchlOSSFeSTSpiele 10 % 
ermäßigung in allen Kategorien. 
infos & Tickets an der Theater-
kasse, 06221.5820000 oder 
www.theater.heidelberg.de.

HEIDELBERGER SCHLOSSFESTSPIELE / Theater für Blinde

Vorverkauf
 jetzt!

10% Frühbucherrabatt
bis 31.03.!

Die Vorbereitungen für das 
traditionsreichste und umfang-
reichste Festival der Metropo-
lregion laufen auf Hochtouren: 
Das Programm steht jetzt 
fest! Die HEIDELBERGER 
SCHLOSSFESTSPIELE gehö-
ren zu den 15 TOP-Festi-
vals der Metropolregion Rhein-
Neckar und finden in diesem 
Sommer vom 26.06.-09.08. 
statt. Der Vorverkauf läuft, 
und noch bis zum 31.03. gibt 
es beim Kauf der Tickets einen 
Frühbucherrabatt von 10%! 

Das Festival kehrt in diesem 
Jahr zurück in den Schlosshof 
und wird am 26.06. mit der 
Der Liebestrank feierlich 
eröffnet! In der Donizetti-Oper 
geht es um die Geschichte 
eines Jungen, der seiner Ange-
beteten seine Liebe gestehen 
will, was ihm jedoch nur mit-
hilfe eines angeblichen Liebes-
tranks gelingt. 

Unsere Liederabende haben 
sich als wichtiger Bestandteil 
der SCHLOSSFESTSPIELE 
etabliert: In Luna y Sol – einer 
Hommage an die Liebe – las-
sen Bariton René Roseburg 
und Gitarrist Kristian Schäfer 
lateinamerikanische Melodien 
in der Schlosskapelle erklin-
gen. Sopranistin Dorothy 
Mields singt bei I love and I 
must Lieder von Purcell in 
seinem Jubiläumsjahr. Die in-
ternational gefragte Sängerin 

Renée Morloc präsentiert in 
ihrer Nacht der Liebe roman-
tische Stücke von Schumann, 
Brahms, Strauss und Zilcher.

Kleists Lustspiel Amphitryon 
um eine Liebesnacht zwischen 
Gott und Mensch, und dem 
sich daraus entspinnenden 
Verwirrspiel, feiert seine Pre-
miere vor der einzigartigen 
Kulisse des Dicken Turms. 

Verena Buss – die bekannte 
Schauspielerin und Schwester 
von Michael Buselmeier – 
widmet sich in ihrer siebentei-
ligen Lesereihe an geheimen 
Plätzen des Schlosses der 
Geschichte von Don Quijote.  

Ein besonderes Erlebnis 
bietet die koreanische Aus-
nahmetänzerin Eun-Me Ahn 
mit ihrem Solostück Rabbit 

is dancing. Begleitet wird 
sie von einer Band, die auf 
traditionellen koreanischen 
Instrumenten spielt. 

Dank der großzügigen Unter-
stützung der reutax AG sind 
in allen Schlosskonzerten wie-
der internationale Solisten zu 
erleben. Mit einem berühmten 
Stummfilm mit Live-Orchester 
gehen die HEIDELBERGER 
SCHLOSSFESTSPIELE am 08. 
& 09.08. in der Stadthalle zu 
Ende. Dietger Holm dirigiert 
an diesem Abend die Musik 
zu Wilhelm Murnaus Vampir-
Klassiker Nosferatu aus dem 
Jahr 1922. 

Vor dem offiziellen Festspiel-
start können sich alle Interes-
sierte am 07.06. ab 11.00 Uhr 
bei freiem Eintritt über das 
breit gefächerte Programm 
des Festspielsommers erkun-
digen!

Informationen, Tickets und 
Gutscheine für alle Veran-
staltungen im Rahmen der 
HEIDELBERGER SCHLOSS-
FESTSPIELE 09 sind im Inter-
net unter www.heidelberger-
schlossfestspiele.de und
außerdem an der  
Theaterkasse, Theaterstr. 4, 
9117 Heidelberg, 
Tel. 06221.5820000 und unter 
www.theater.heidelberg.de., 
sowie an den cts-Vorverkaufs-
stellen erhältlich.

Oper „titus“ für blinde & sehbehinderte Menschen
Zum ersten Mal in Deutschland 
findet bei uns im Theater eine 
Oper barrierefrei für Blinde 
und Sehbehinderte statt. eine 
Vorstellung der Oper „Titus“ 
von Wolfgang Amadeus Mozart 
wird mit live-Audiodeskription 
versehen, also mit akustischen 
Beschreibungen zu Sängern und 
handlungsgeschehen, die mit-
hilfe bereitgestellter Audioguides 
empfangen werden können. 
Die Vorstellung besuchen 
Sehgeschädigte und Sehende 
gemeinsam. Sehende haben die 
Möglichkeit, Brillen auszuleihen, 
die eine Behinderung simulieren.

Zum besseren Verständnis des 
Bühnengeschehens bieten unsere 
Abteilungen am Nachmittag Büh-
nen-, Kostüm- und Maskenführun-
gen an. Orientierung im Raum 
wird ermöglicht mithilfe einer 
Audioführung durch das Foyer. 

in der vergangenen Spielzeit 
betraten wir bereits Neuland mit 
der deutschlandweit erstmaligen 
Aufbereitung einer Operette für 

Sehgeschädigte. in dieser Spiel-
zeit setzen wir noch eins drauf 
und wagen uns gemeinsam mit 
unserem partner hörfilm e. V. an 
die Vermittlung einer Oper. Kar-
ten für diese besondere Vorstel-
lung erhalten Sie unter Nennung 
des Stichworts „hörtheater“ an 
unserer Theaterkasse. Die hei-
delberg Marketing Gmbh bietet 

als Rahmenprogramm kostenlos 
eine Stadtführung, eine Schloss-
führung sowie eine Wanderung 
über den idyllischen philo-
sophenweg für Sehgeschädigte 
an. Für weitere informationen 
und Anmeldung hierzu besuchen 
Sie heidelberg Marketing im 
internet unter www.heidelberg-
marketing.de.

titus für Blinde & 
Sehbehinderte

07.03., 19.30
Städtische Bühne

sdfhgäüfgtoopklfkssjghjllhm,jeuzwxbnfdblsydokjflhj sdfhgäüfgtoopklfkssjghjllhm,jeuzwxbnfdblsydokjflhj sdfhgäüfgtoopklfkssjghjllhm,jeuzwxbnfdb

Masken-, Kostüm- & 
Bühnenführungen

07.03., ab 16.00, Foyer


